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Orleans zum ersten Mal erobert !
(Schluß .)

Das war ein Wetteifer , ein Rennen und Stürmen.
Beide, Preußen und Bayern , verfaßen ganz, daß ein
Gegner den Hof vertheidigte . Sie kümmerten sich um
das französische Feuer gar nicht . Sie sahen mehr aus
sich , ob etwa der andere schon voraus wäre . Nun be¬
gannen sie zusammen den letzten Anlauf . Ein flinker
preußischer Musketier, ein stämmiger bayerischer Ge¬
meiner waren die ersten . Beide kamen unversehrt
an die niedere Hofmauer, beide sprangen hinüber . Dort
rissen zwar die meisten Bertheidiger aus. Doch gab es
noch mehrere , die noch schossen . Der dem Musketier
nächste brach mit durchstochener Brust zusammen . Ein
dem Gemeinen in den Weg Kommender stürzte mit zer¬
schmettertem Schädel nieder.

„ Ich habe den ersten erstochen ! "
Und i' 'n erst'n derschloag'n ! " Ein Offizier hörte

ihren Disput. „Brav habt Ihr es beide gemacht . Ihr
seid beide die ersten . Jetzt aber vorwärts , denn es sind
noch mehr Feinde im Hof- und die müssen alle hinaus."

Es geschah wie er angeordnet. Bald war kein
kämpfender Franzose mehr im Hofe. Bayern und
Thüringer reichten sich darin ebenfalls die Hände und
feierten auch hier eine Waffenbrüderschaft, die sich überall ,
wo sich beide Stämme trafen, wiederholte und auf den
vielen späteren gemeinsamen Schlachtfeldern so fest ge¬
schmiedet wurde, daß sie — so Gott will — nie mehr
sich lösen läßt, sondern währt auf ewig .

Nunmehr standen , beim Eintritt der Dämmerung ,
von Westen nach Osten betrachtet , die 43. preußische,
4 . bayerische und 3 . bayerische Brigade in engster Ver¬
bindung vor den Vorstädten von Orleans . Wie ein
emporgehaltenes Endziel strahlte in prächtigster Abend-

-beleuchtting die majestätische Kathedrale uns '
entgegen .

Auf den Häusern lag aber meistens schon der Schatten
der rasch auftretenden Dunkelheit.

Sollte man cs nun noch auf einen Häuserkampf
in der Nacht ankommen lassen ? Gewiß hat General
von der Tann sich diese Frage reiflich überlegt. Er
wußte aber auch , daß er seine 1 . Brigade zunächst zur
Hand hatte . Das waren die Stockaltbaycru vom Inn ,
von der Isar und der Salzach . In keinem andern

Schuld um Schuld .
Noma » in zwei Bänden von Ludwig Habicht.

Nachdruck verboten.
’ i05) (Fortsetzung .)

Es wurde sogleich ein Steckbrief hinter dem Entflohenen
erlassen und der Telegraph spielte »ach allen Nichtnngeu,
um seine Ergreifung zu veranlassen . Allgmuein war man
der Ansicht , er miisse eine erkleckliche Suiiiiiu »litgenommen
haben, um deren Wiedererlangung es feinen Gläubigern
weit mehr zu thun war, als um seine Person, obwohl
man , wäre man derselben habhaft geworden, sein Müthche»
auch gern daran gekühlt hätte .

In Ermangelung des eigentlichen Schuldigen tvurde
der unglückliche Stapelfeld zum Sündeubock gemacht und
als der Uhrheber des ganzen Unheils , das über Wörling
hereingebrochrn war , angeklagt. Wer anders als er hatte
den Schwindler nach Wörling gebracht? Wer hatte ihm
durch den Verkauf von Haus, Hof nnd Geschäft au
ihn Ansehen und Kredit verschafft ? Wer hatte ihn seinen
Verwandten genannt ? Wer hatte ihn in Verkehr mit
reputierlichen Leuten gebracht? Stapelfeld nnd immer
wieder Stapelfeld. Büßte er durch seinen unverzeihlichen
Leichtsinn das Vermögen seiner Frau ein, so geschah es
ihm schon recht nnd ihr dazu , warum hatte » Sie den
Menschen , der nie einen Pfennig besessen und also auch
da«tt umzngehe» verstand, mtt den. Ihrige« so schalten

deutschen Stamm steckt eine solche Rauflust, man möchte
militärisch sagen „eine solche Raufinitiative" , wie in
diesen Altbayern . Die brauchten im Ortskampf keine
besondere Führung. Das hatten sie ja auch schon bei
Bazeilles bewiesen. „Mögen sie sich bis zur Loire
durchraufen. Am Fluß bleiben sie schon stehen, und
dann gehört die Stadt uns. Also : Die 1 . Brigade
vorwärts ! "

Mit klingendem Spiel marschirte das Regiment
„ König" voraus . Das Infanterie - Leib - Regiment und
die 4 . Jäger folgten. Bei diesem Marsch lockerten die
schneidigen Burschen zuerst die Knicker , die sie neben
den gewöhnlichen Taschen in eigenen Täschchen in den
Beinkleidern trugen. Ihre Vorsicht , ihre Hoffnungen,
ihr kühner Muth, alles war vergebens . Es fielen zwar
noch einige Schüsse an einem Gitterthor . Aber Haupt¬
mann Dietl , die Lieutenants v . Laßberg, v. Walter ,
Beer und andere und hinter ihnen all' die tapferen
Einser stürmten mit Hurrah drauf los, und vor dieser
Lawine verschwand alles, was welsch war und noch
fliehen konnte. Die Hauptmassen der Franzosen hatten
jedoch bereits die Stadt geräumt. Nur schwache Trupps
befanden sich noch in den Sttaßen . Sie wurden schnell
entwaffnet und gefangen genommen . Gegen halb 7
Uhr Abends erreichte das Regiment „König " die place
Martroi. Der Mond brach in diesem Augenblick durch
die Wolken und überstrahlte mit seinem magischen
Schein die auf der Mitte des Platzes stehende
Reiter - Statue der Jeanne d'Arc . Die kriegerische
Jungfrau mag nicht wenig erstaunt gewesen sein, als
sie die fremden Gesichter erblickte und deutsche Laute zu
ihren Füßen vernahm. Etwa um ? Uhr trafen General
von der Tann und der Kommandeur der 22 . preußischen
Division, General v . Wittich , auf der place blartroi
ein . Das bayerische Jnfanterie -Leib-Regiment kam mit
schmetternder Musik daher, begrüßt von dem brausenden
Hurrah der hier schon lagernden Einser . In kurzer
Zeit säuberten Patrouillen alle Straßen der Stadt und
besetzten die beiden unverletzt gebliebenen Brücken über
die Loire. Nunmehr war der Kampf beendet ; die
1 . französische Loire-Armee hatte einen solchen Schlag
erlitten, daß sie Wochen brauchte , um sich nur einiger¬
maßen zu erholen . Der Sieg gab uns außer der
reichen, äußerst wichtigen Stadt noch 1800 Gefangene,
5000 Gewehre, 10 Lokomotiven und 60 Eisenbahn¬
wagen. Wir haben ihn mit dem Verluste von 40 Offi¬
zieren , 637 Mann der Bayern und 17 Offizieren , 308
Mann der Preußen bezahlt . So haben wir Orleans
zum erstenmal erobert.

nnd walten lassen? Superkluge Leute gewannen aber der
Sache sogar noch einen weit schlimmere » Gestchtspunk ab
und meinten , der Lehrer habe mit Miething unter einer
Decke gespielt und werde wohl seinen Antheil von der
Beute in Sicherheit gebracht haben . Keinesfalls war man
geneigt, betreffs der Bürgschaft Nachsicht gegen ihn zu
üben . Er sollte bezahlen, nnd wenn ihm auch das letzte
Stück Hansrath abgepfändet werden mußte.

Die Stimmung gegen de» Lehrer war eine so be¬
denkliche , daß der Schulinspektor sich veranlaßt sah , um
Aergerniß mit de» Schülern zu vermeiden, Stapelfeld einst¬
weilen Suspendierung vom Amte anznkündigen. Dieser
letzte Schlag warf Elfriede , die sich bisher noch mühselig
auftecht gehalten hatte, völlig z» Boden. Sie war so
stolz und glücklich gewesen über die geachtete Stellung, die
ihr Manu einnahm , und war nun hiuabgeschleudert in die
Klasse der Leute, die überhaupt keiner Klasse angehöreu !
In einem gewissen Wohlstände ausgewachsen , hatte sie die
Sorge um das tägliche Brod nie gekannt, sie vermochte
daher nicht zu übersehen, welch Elend ihrer
durch die gänzliche Verarmung harre , und hatte den
Verlust ihrer Vermögens darum gar nicht so schmerzlich
beklagt.

Die Suspendierung vom Amte verletzte Elfriede aber
auf das tiefste nnd in der erste» Erregung konnte sie sich
nicht enthalten , ihrem Manne einen Vorwurf zu machen .
ES war daS erste unfreundliche Wort, das während ihres

Telephon -Nr . 86 . II , Jahrgang .

Theater . Kunst und Wissenschaft .
tzheater in Made». Mitiwoch den 16 Oktober .

4. Ab. -Vorst. Znin erste » Male : „ Der Sohn derWildniß " ,
romantitcke« Schauspiel in 5 51 . io » FriedrichHalm. Ausaug
halb 7 Uhr.

SamStag , 19 . , 5 . Ab. -Borst . Zum ersten Male : . Frau»
eeSca da Rimiin " . Trauerspiel in 5 Akten von Marti» Greif.
Anfang halb 7 Uhr.

= Im Meichshalkentyeater trat gestern Abend vor
einem zahlreiche !» Publikum Frl . Thessa Klinkhammer
iu der Titelrolle vo» „ Cyprieirne " auf, dem graziösen ,
des pikanten Beigeschmack« nicht ganz entbehrenden Lustspiel
von Saldo» und Najac . Die , fast möchte man sagen welt¬
entrückte Naivität, mit welcher diese „ Cypuemie" sich i» die
gewagtesten Situation begiebt , dieser Wirbelkopf , der nicht als
letzte Station des Mannes betrachtet werden will und aus
lauter Freude darüber , daß jener in die Scheidung einwilligt,
ihn erst recht herzlich liebt und sich schließlich mit dem Gatten
vor dem Liebhaber verbirgt , alle dies « Eigenschaften Cyprienne «,
sie wurden von Frl . Klinkhamiue r so außerordentlich ge¬
schickt und . echt » verkörpert, daß da« Publikum sie mit Bei.
fall überschüttete . Es war allerdings auch eine Freude, dem
natürlichen Geplauder , das so amüsant dem widerspruchsvollen
Munde entströmte, zu lauschen . Frl . Klinkhammer wird
deshalb sicherlich auch bei ihrem ferneren Austreten
hier ein volles Hau » finde ». UebrigenS fei auch das hübsche
Znsammenspiel der andere» Mitivirkende» , unter denen be.
sondersHr. Direktor Krüger als Gatte Cyprienue'S hervor »
ragt, gebührend gedacht .

Gerichtszeitnng .
M Karlsruhe, 11 . Okt. Sitzung der Strafkammer l.
An» Abend kam e » vor der Restauration Herbst in der

Bahnhofstraße dahier zwischen dem 17 Jahre allen Schrei »»
Gustav Adolf Weidenbach aus Nürtingen und dem Heizer
Reuter zu einem Streit , in dessen Verlauf Weidenbach dem
Reuter mit einem sogenannten Stellmesser einen lebenSgefähr-
lichen Stich in die linke Brustseite versetzte . Glücklicher Weise
ist es gelungen, den Berletzlen wieder herzustelle», ohne blei¬
bende Nachtheile für dessen Gesundheit . Gegen Weidenbach
wurde Anklage wegen Körperverletzung erhoben , die heute zur
Verhandlung stand. Der Fall endete mit der Verurtheilung
des Angeschuldigten zu 6 Monaten Gesängniß. Da » zur
Thal gebrauchte Messer wird eingezogeu .

Drei Mitglieder de» hiesigen sozialdemokratischen Gesang»
Vereins „ Laffallia" hatte» sich im zweiten heutige » Falle wegen
unerlaubter Ausspielung »nd groben Unfug« zu verantworten.
Wegen de» erstereu Bergehen» war der Vorstand de» Verein »,
Kaufmann Adolf Hüb er au« Baden, wegen groben Unfug »
der Schlosser Magnus NotheiS ans Nendorf und der Ta¬
pezier Heinrich Wandelmaier au« Unteröwisheim ange»
klagt. Hüber hatte anläßlich de» am 14. Juli d. I «.
im Rüppurr» Wald abgehaltenen WaldfesteS der Verein«
. Laffallia " entgegen der bezirksamtlicheil Verfügung
durch ein Glücks rad eine Anzahl Galanteriewaaren— inf -a
Ehestandes zwischen Ihnen fiel, und traf ihn deshalb um
so schwerer.

„Du hast recht," sagte er, die Hände fest in einander
preffend, » ich verdiene Deine Vorwürfe , und doch
kannst Du, mögest Du sagen was Du willst ,
uicht so schwer mit mir inS Gericht gehen wie
ich selbst."

Seine deniüthige Selbstanklage rührte fie tief und ließ
sie das harte Wort sogleich wieder bereue ».

„Vergieb . Hermann," bat fie, seine Hand ergreifend,
„die Uebereilung ließ mich etwas sprechen , was mir nicht
vom Herzen kam. Wir find jung, gesund , wir können
arbeiten."

„Ich werde arbeiten!" rief er aufspringend, „ ich ge.
lobe es Dir «nd mir, Tag und Nacht will ich mich mühen ,
unabläffig, unverdrossen . Noch weiß ich keinen Ausweg
aus meiner trüben Lage, aber Gott wird ihn mich fiudeu
laffen ."

„Hast Du denn das Vermächtniß meines Vater»
vergessen. daS ich am Abend unseres Hochzeitstages in
Deine Häilde legte ? " fragte fie . „Er hat mich ermächtigt
eS zu öffnen , w«m ich in Roth geriete."

Stapelfeld zuckte schmerzlich zusammen. „Damals
sagte ich mit freudiger Zuversicht, wir wolle« hoffen, daß
tvir nie in eine solche Lage kämen , und jetzt , nach
einigen Monaten, ist die Ahnung Deines Vaters schon
erfüllt." (Forts , s.)
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oetfopifii ! 'feil , wodurch er sich ae^eu die gesetz¬
liche » Bestimmungen bezüglich der öffentlichen Ausspielung
verstieß . Die fcetben anderen Angeschuldigten hatten geglaubt ,bent ; ffeffe einen besonderen Reiz durch die Schaffung einer
fogr Raritätenkammer zu verleihen , in der gegen ein Entree
von 5 Pig . außergewöhnliche Dinge gesehen werden sollten .
Tie veifielen dabei auf den Gedanken . Glaubenssätze der
christlichen Religion durch verschiedene Objekte dem Auge des
Zuschauers bildlich vorzuführen . sie thaten dies jedoch in
einer die Religion verhöhnenden Weife , weßbalb gegen fie
Anklage erhoben wurde . Das Gericht verurtheilte Hüber
zu 25 Mark Geldstrafe und NotheiS und Waudelmaier zu je* eine Woche Haft .

Mit einer Anzahl auf den Namen feiner Vaters , des
Bäcker« Leg in Engen , gefälschter Briese beschwindelte in den
Monaten August und September der schon vorbestrafte 23
Jahre alte Bäcker Johann Ley aus Engen verschiedene Be¬
kannte seine« Vater « in Karlsruhe , Bruchsal und Stühlingeu
um Baarbeträge von zusammen 43 M . Der Angeklagte , der
in vollem Umfange geständig war , erhielt wegen Urkiuiden -
fälschiing und Betrugs 1 Jahr 4 Monate Gefängniß , abzüg¬
lich 1 Monat Untersuchungshaft , und 3 Jahre Ehrverlust .

Die 29 Jahre alte Katharina Beckmann aus Lambs¬
heim erhielt wegen Uebertretung des 8 361 Ziff . 6 und Ver¬
gehens gegen tz 333 R .St .G .B . 1 Woche Gefängniß und 3
Wochen Haft , welche Strafen durch die Untersnchnngshast
verbüßt sind . Die Angeklagte wurde der Landespolizeibehörde
überwiese ».

Badische (Sljtoiiif .
8. Mikippsvnrg (A . Bruchsal ), 11 . Okt . « IN der ge .meldeten Kalamität , in welcher sich die Gemeinde Nheinsheim ,mit ihrer ca . 800 bad . Morgen großen Nheiniusel . Grün "

(bayr . Gebiet ) befindet , obzuhelfen , hat die kgl . bayr . Fluß -
daudehbrde gestattet , die Fähre weiter rheinanswärt « zu ver -
legen , wo genügendes Fahrlvasser vorhanden , was der Ge -
meinde allerdings einen Kostenaufwand von ca . 800 Mk . ver¬
ursacht . Zum Nothbehelf ist weiter gestattet , den linksrheinischen
LängSban über den Altrhein mit Fuhrwerk zu befahren , was
immerhin nicht ungefährlich , und nur mit vertcantem Gespann
ausführbar ist.

Ans der Residenz .
Karls ruhe , 12 . Okt .

er Stenographie. Sonntag den 13. Oktober findethier der Verdandstag des jüddeutjche » Verbander für . Verein¬
fachte Stenographie " statt . Die , Vereinfachte Stenographie " ,welche die Vorzüge der Gabelsberger - und Stolze ' fcheu Schulein sich vereinigt , wurde erst vor einigen Jahren von de »
Herren Schrey , Dr . Sozi » und Dr . Johnen gegründet .In der kurzen Zeit ihres Bestehens hat fie sich schonviele Anhänger erworben , was schon daraus ersichtlichist , daß fie eines der vier Systeme war , die der großb . Ober -
schulrath zur Einführung in den Mittelschule » deS ^ Grvß -
hrrzogthum « vorschlug . Die . Vereinfachte Stenographie " wirb
seit Beginn der neuen Schuljahres auch am hiesigen Real¬
gymnasium gelehrt . Bei dem morgen stattfiadeiiden Verband « ,
tag wird einer der Mitbegründer deS Systems , Herr ProfessorDr . Sozi » von der Univerfität zu Basel Vormittags 11 Uhrim großen Rathhaussaal einen Vortrag über die . Grnndzügeder Vereinfachten Stenographie " hallen . Hierzu sind alle
Freunde der Stenographie freundlichst eingeladeii .

§ Diebstähle. In der Nacht vom 8 . auf 9 . ds . Mts .wurde einem Kaufmann in der Lachnerstraße an « verschlossenem
Zimmer und Kommode ein Eiiihundertmarkschein mittelst
Nachschlüsseln entwendet . I » der Zeit vom August bis 10 .Oktober wurden einem Sekretär in der Kaiserstraße aus ver -
schloffenem Zimmer und Pfeilercomode nach und nach 60 M .
mittelst Nachschlüffeln entwendet . Die Thäterin , eine Dienst -
magd , ist verhaftet .

8 Jaksches Held . Ein Mädchen machte gestern auf der
städtischen Sparkasse eine Einlage von 10 Mark , unter welchemGeld sich ein falscher Einmarkstück mit dem Münzzeiche » A .und der Jahreszahl 1856 befunden hat . Das Mädchen wnßte
nicht anzugeben , von wem es dasselbe erhalten hatte .

§ Kereingefalke». Am 23. Juli d. I . verlor ein
Mädchen auf der Straße 2 Pfandscheine über auf drin städt .
Leihhause versetzte Werthgegenstände . Eine Frau war die
Finderin , die die Scheine bei einem Möckelpacker für ein Dar¬
lehen von 13 M . verpfändet . Al » am 7 . d . M . die Pfänder
geholt wurden , wurde die unehrliche Finderin entdeckt, weildie Pfänder mit Beschlag belegt waren .

8 verhaftet wurden ein stellenloser Kanfmann aus
London , der von der kgl. Staatsanwaltschaft in Dresden steck¬
brieflich verfolgt wurde , und ei» stellenloser Bierbrauer aus
Wiltz , der vom kgl. Amtsgericht in Geislingen wegen Dieb ,
stahls steckbrieflich verfolgt wurde ; ferner heute früh ei» vom
großh . Amtsgericht Wolfach wegen Diebstahl steckbrieflich ver -
folgt » Hirteubube au » Echiltach . Eine Fabrikarbeiterin aus
Hohenklingen wurde heute hier verhaftet , welche im dringenden
Verdacht steht, einem Herrn in einer Wirthschast in der
K . iegstraße in der Nacht vom 7. auf 8 . dr . Mts . 100 Mark
entwendet zu habe». Deren Ehemann wurde heute hier wegen
Vergehen gegen 8 180 des R .- St .- G . - B . verhaftet . Eine
Dienstmagd aus Büchenau wurde heute hier verhaftet wegenBetrugs im wiederholten Rückfall , den fie in Bruchsal verübtl. . t und hier Hierwege« von der großh . Amtranwaltschaft ver -
folgt wurde .

Ergebnisse der Landtagswahl in Baden .8 . Wahlbezirk Et . Blasieu - Tchouau -Reuftadt ;
Bisheriger Vertreter Birkeumayer (Z .)DaS Zentrum hat die Majorität .

12 . Wahlbezirk Mttllhekin :
Bisheriger Vertreter Wechsler ( ii . -l .)

Dt « Liberale « habe» die Mehrheit Eaudidat Dr .
Blankenborn).

^ -adt -
fche Nr. 24 (5*

22 . Wahlbezirk Lahr (Land ) :
Bisheriger Vertreter Heiniburger (d .-frs .)

Friesenheim , 11 . Okt . Bei der heutigen Wahl -
männerwahl erhielt die freisinnige Partei die . Majorität
midist aiizuaehmen , daß Herr Professor Heimburger
ans Karlsruhe wieder als Abgeordneter für unseren Laud -
bezirk gewählt wird .

28 . Wahlbezirk Oberkirch :
Bisheriger Vertreter Schättgeu (Z .)

Das Ergebuiß ist » och nicht vollständig bekannt .
Gezählt wurden bisher 62 liberale und 30 Ceutrmiis -
wahlmämier . Es stehen jedoch noch mehrere Orte ans ,die vorwiegend klerikal gewählt haben dürften .

33 . Wahlbezirk Gernsbach :
Bisheriger Vertreter v . Bodmaiin (Z .)

Gaggena » , 11 . Okt . Dahier wurden die von der
Zentrumspartei vorgeschlagenen Kandidaten gewählt .

36 . Wahlbezirk Karlsruhe ( Land ) :
Bisheriger Vertreter V . Stockhoruer (kons.)
Gewählt wurden 63 konservative , 30 nationalliberale ,32 sozialdemokratische , 17 antisemitsche Wahlmänner . ES

fehlt noch Blankenloch mit acht Wahlmäunern . v. Stock -
Horner ' s Wahl gesichert .

46 . Wahlbezirk Weiuheim :
Bisheriger Vertreter Klei » (n .-l .)

In Laudenbach a/B . ist die Liste der uat .-lib . Partei
unterlege » und siegte» die Antisemite », bezw . Bauerubündler .

Dem Vernehmen der „ N . B . L .
" nach haben die

Demokraten 48 , die Antisemiten 35 und die
Nationalliberale ii 63 Wahl Männer erhalten .
Außerdem haben die Sozialdemokraten eine Anzahl Wahl -
mäiuier durchgebracht . Die Wahl Kleins erscheint
gesichert .

53 . Wahlbezirk Mosbach :
Bisheriger Vertreter Schn mann (Z .)

Der Ausfall der Wahl scheint zu Gunsten der
Liberale » zu sein .

• ••
Eiuzelmeldrmgeu .

tff) Knieliuge » (A . Karlsruhe ) , 12 . Okt . Bei der
gestrigen Wahlmännerwahl wurden uachgenaiinte Waylmäuner
gewählt : Im l . Distrikt : Pfarrer Reinmuth , Joh . Christ .
Völliger II , Gemeinderath , Jakob W eid ma n n , Gemeinde -
rath , Johann Vollmer , Sticker und Kirchengemeinderath ,Jakob Friedrich Engel II , Landwirth , Konrad Bervld ,Pnvatier . Im 2 . Distrikt : Gvttlieb Meister , Gemeinde -
rechner, Wilheim Füß , Gemeinderath , Gg . Jak . Meinzcr .Gemeinderaih , Christof Wurm , Gemeinderath , Christof
Hank , Gemeinderath , Gg . Jakob Vollmer IV , Sparkasjen -
rechner, Wilhelm Wünsch ) Zimuiermaiiii .

X Zbelschneurcukh , 12 . Okt . Sämmtliche liberale
Waylmünnor , welche bei uns anfgestellt waren , sind mit großer
Majorität gewählt worden : Jakob Meinzer , Altbürger -
meiffet ; Peter Groß , Vorstand des Militärvereins ; Heinrich
Häsele , Kassier des Militärvereins ; Jak . Weis , Maurer¬
polier ; Christian Müller , Plattenleger .

Neueste Nachrichten .
London , 12 . Okt . Es wird befürchtet, daß es wie

in Glasgow auch in Newcastle zum Streik unter den
Schiffbauern kommeli wird . Es würden dann 120,000
Mann an der Nordostküste Englands feiern .

Brüssel , 12 . Okt. Das „Beil . Tagebl .
" meldet :33 Mitglieder einer internationalen Diebesbande

wurden verhaftet , welche in den letzten Jahren in Belgien ,
Holland , Italien und Frankreich kolossale Baiikeiubriiche
verübt und mehrere Millionen Fr . gestohlen haben .
Mehrere als Wucherer bekannte Bankiers sind unter de»
Verhafteten . Eine Million in Werthpapieren wurde in
einem Verstecke aufgefunden .

Telegramme der „Badische » Presse."
Strichburg i . E , 12 . Okt. Der kaiserl . Statt¬

halter hat sich gestern in Begleitung des Unterstaats¬
sekretärs v . Schraut ittib mehrerer Forstbeamte »
»ach dem Staatswalddistrikt begeben . Es wird
vermiithet , daß der Kaiser gelegentlich der Besichtigungdes seinen Name » tragenden Müßiger Forts im
Staatswalde jagen wird , weil in demselben das Hoch¬wild sehr zahlreich ist.

Breslau , 12 . Okt . Singer , der die heutige
Schlußsitzung des sozialdemokratischen Parteitagesleitete , theilte vor Beginn derselben mit , daß gegenLiebknecht wegen seiner Rede am Eröffnungstage das
Verfahren wegen Majestätsbeleidignng eingeleitet ist.Es folgte Besprechung innerer Angelegenheiten .
Privatdozeut Dr . Arons - Berlin ist mit der
Zusammensetzung des Parteivorstandes nnznfrieden und
beantragt , der Parteileitung noch einige Beisitzer zugeben . Der Vorschlag wird vom Vorstand bis znmnächste» Parteitag in Erwägung gezogen . Alsdann
wird die Tauziger Angelegenheit , den Genossen Zöchenbetr . , besprochen. Als Ort des nächsten Parteitages wird
Gotha gewählt . Auf demselben wird Folgendes zur
Berathnng gelangen : Frauenagitatio ». Res . Genossin
Zetkiu , Proportionalwahlsystem , verschiedene Anträge .

Przenistsl , 12 . Cf ' . Wegen Cemvrdnng ihres
Wachtmeisters wurden gestern Hierselbst zwei Husaren
zum Tode , 30 zu Festungshaft vertheilt , 15 jrei -
gesprochen.

Pari 7, 12 . Okr . Bon dem wegen Spivuageverhafteten früheren Polizei -Kommiffar Schwartz wirdnoch mitgetheilt . derselbe sei von seinem Postenals Polizei Kowmistar am Bahnhöfe von Halaj »entlasten worden , weil er vertrauliche Schriftstücke, die ihm vom Präfekten zngeschickt wordenwaren , konservativen Blättern mitgetheilt hat . Au»einer späteren Unterredung geht hervor , daß Schwartzeinem sozialistischen Blatte chiffrirte Telegramme vomMinisterium übermittelte . Das Blatt bediente sichderselben zu heftigen Angriffen gegen einen hohe«Beamten des Ministeriums . Man ist jetzt damit be-schäftigt , die bei Schwartz beschlagnahmten Korrespo ».denzen zu sichten.
< . 12 - - kt. Aus Carmaux wird mitgetheilt .daß das Komitee den ausständigen Arbeitern eineUnterstützung in Höhe von 20,000 Francs zugewendethat . Mehrere Arbeiter , die die Arbeit bereits aus¬genommen hatten , habe » ebenfalls an der Unterstützungpartizipirt .

Paris , 12 . Okt. Fürst Lobanow hat gesternParis verkästen , um sich nach Petersburg zurück;»,begeben.
Ferrol , 12 . Okt . Die Offiziere der Marine ,welche einige Artikel der Blätter „Voze del Obrero «

n»d „Correo Gallego " für Beleidigungen hielte »,griffen de » Direktor des letzteren Blattes an undsnchte» sich des Direktors der „Voze " zu bemächtigen .Madrid , 12 . Okt. Die spanische Uiiabhängigkeits -parte » in Portorico hat beschloffen, der Regiernrig ei»»Kanoneilboot zu schenken . Dasselbe soll znm Andenkenan den verstorbenen Führer der Partei den Name »Ubarri führen . General Weyler , der kommandirendeGeneral der Provinz Catalonie », welcher hier weilte ,hat sich » ach Barzelona zurückbegeben , nm die Wieder -
herstellnng der Rnhe z» sicher » .

Konstautinopel , 11 . Okt. Vor Trapezunt isteilt russisches Kriegsschiff zum Schutze der dortigenrussischeil Unterthane » airgekommen . Auf die Vor¬
stellung des Goiiverirenrs , es könnte die muha -
mcdailische Bevölkerung aufrege » und weitere
Folgen nach sich ziehen , wenn das Schiff in den Hafeneinlailfeii würde , »ahm der Kommaildaiit von der
Einfahrt Abstand . Das Schiff maiiövrirt längst derKüste und nnterhält durch ein Handelsschiff Signal -
verbtlrdililgeu mit der Stadt .

Telegraphische Kursberichte
vom 12 . Oktober

Oesterr. Kreditaktien
Oesterr. Staatsb .-A.
Lombarden
37 ° Portng . St . -Ant .
Egypter

337 -/.
332 ' /,

»7 -/.
27 .80

101,70

. (Anfangskurse ).
Ungarn 102 .80
Disconto Com .-A. 228 20
Gollhardbahn -A. 177.30
67 ® Mexikaner ult . 94 .50
37 ® . 23 .—

Aiviivviij . | U) IOUUf<Frankfurt a . M . (Schlnßknrse ! , 2 Uhr 37 Min .)168 .30
20 .415

80,88
169.90

2 '/.
16,18

104 .90
99,10

105.—
103.—

Wechsel Rinsterdam
London
Paris
Wien

Privatdisconto
Napoleons
4°/» Deutsche NeichSanl
3°/° ,
47 ® Prenß iSonsols
4° 'o Bad , St .Mbl . i . G

Franksurt a . t
4°/o Spanische Ext .
17 ® Türk , Obi , 1) .
47 ® Ungar »
5° /o Argentiner
67 ® Mexikaner _ _
Berliner HandelSges.-Akt. 167 .60
Darmstädter Bank- „
Deutsche Bank - „Diskonto -Coiiiniaiidit
Dresdener
Oesterr. Länderbank

„ Credit „Wiener Bankverein
Hessische LudwigSb.
Lombarden

47 ° Bad . St . -Obl . i . Äk . 104 .25
3 '/? -> „ ,. „ 104.25
57 , Griech. E . B . 32,70
47 » „ Monopol . 36 .65
57 ® Italien . Rente 89 .—
47 ® Oest. Goldrente . 100 .40
47 *7 ® M Silberrente 86.05
57 ® „ lötfuet Loose 101 .—
47 «7 ® Portugiesen 41 .75
lll . Orientanleihe 67 .20

(Schlichknrse IL , 3 Uhr — Min -) .
67 .60 Staatsbahn 3337 ,

Elbthalaklien 2400 «
Schiveizer ?!ordostb. >38 .20
Mittelmeer 95 .—
Meridional 130 .15
Badische Zuckerfabrit 66 .—
Nordd . Lloyd 114.—

Nachbvrse .
Oest. Kredit -Akt. 338 '/.Disconto - Coininandit 229 20
Staatsbahn 3337 «Lombarde » 977 «
Tendenz : fest.
Rüste» 290 .50

103 —
60 .—
94 .35

Kredit-Aktien
Diseonto - Coiniiiandit
Staatsbah »
Lombarden

Kreditaktien
Staatsbahn
Lombarde»
Marknoten
4«/® Nngarn

164 .20
21660
223 .60
179 .40
239 '/,

. 338 '/.
1427 ,
119.80

97 %
Berlin lÄnfangskurse ) .

24980 Russische Noten 220 .5t
229 . 10 Laurahntte — ,—167 .40 Harpener 183 .75

48 .— Dortmunder —.—
Wien ( Vordörse ).

401 .— Papierrente 100 .60
395 .— Oesterr. Kroiienrent « 101.6t)
112 .90 Länderbank 285 .75
59 .— Ungar. Kronenrent « 99 .40

121 .55 Tendenz : fest.

BeeeiuS , und BergnugttngS • Anzetgev «
Sonntag , 13 . Oktober .

Jarademustk der Leik -Krenadierkapesse Mittag » 12 Uhr
^ ^ e^ gnnstiüe ^ Witterun ^ vo

^ eu^ Großh^ Schloste
^^ ^ ^

Briefkasten .
Um vielseitigen auswärtigen Ansragen zu genügen , mache«wir auf da « aintlicbe Inserat in miserer AdendzeitunS( ilc . 238 ) ausinerksam , wonach beim Train -Bataillon zu Dur -

lach eine Pfeldeversteigerung von 72 überzähligen Tienstpferdenam Montag den 14 . d . M . , Vormittags halb 11 Uhr , dort -
selbst stattfindet .



- - K 240 « _ _ _ ,
^ eber die Ergebnisse der Zwangs

erziehnttg in Bade«.
u.

Während hiernach der jährliche Zugang von 10 bis IS
Safte zählenden Zöglingen im Großen und Ganzen ungefähr
S fünfte der Aufgenommenen ausmachte, zeigen die Antheile

unter 10 und der über 14 Jahren alten im Allgemeinen
t{8, ziemlich gleichmäßige Veränderung , und zwar die ersteren
eine ab -, die letzteren eine zunehmende Tendenz. Hieraus darf
«schlöffe» werde », daß feit einige » Jahren die Urberweisung
«einer Kinder in die staatliche Erziehung in Leschränlterem
Maß« stattfindet, als anfangs für nothwendig oder zweckmäßig
pachtet wurde.

Wa» die Zusammensetzung der Zöglinge nach der Re '
tigio a anbelangt, so kamen die drei letzten Jahrgänge, sowie
smvie der Gesammtdurchschnitt seit 1887 der religiösen Ver»
cheilung der badischen Bevölkerung ziemlich nahe.

Hinfichtlich derFamilienverhältnisfe derinZwangi-
erriehung Aufgenommenen wird festgestellt, daß von der Ge-
fammtzahl 46,3 Prozent noch beide Eltern am Leben , 18,6
Pwzent nur den Vater, 30,9 Prozent nur die Mutter hatten
und 4,2 Prozent elternlos waren. Die bedeutend stärker «
Pertretung der Kinder» die keinen Vater hatten , läßt fich zum
Ueil auf die relativ stärkere Vertretung der unehelichen Kinder
unter den Zöglingen al» in der Bevölkerung zurückführen ,
zum Theil auch auf di« relativ stärkere Vertretung der
Nittwen (»ach den Ergebniffen der Volkszählung vom 1.
Dezember 1890 waren im Großherzogthum Baden vorhandm :
29,521 Wittwer und 70,236 Wittwen). Jntereffant ist ferner
die Thatfache , daß, während unter den 224 Kindern, die nur
noch den Vater hatten, 65 — d. h . 29 Prozent — weiblichen
Geschlechts waren, unter den 372 Kinder» , die nur die Mutter
hatten« die Mädchen mit 35,5 Prozent vertreten waren.

Die Dauer der Zwangserziehung betrng in
26Men weniger al» 1 Jahr, in 44 : Ibis 2Jahre, in65 :
2 bi» 3 Jahre, in 51 : 3 bis 4 Jahre, in 41 : 4 bi» 5 Jahre,
in 17 : 5 bi» 6 Jahre und in 5 Fällen über 6 Jahre . Nach
der Entlastung kamen 63 Zöglinge zu den Eltern , 16 zu
Berwandten oder Vormündern, 121 zu einem Dienst« oder
Gewerbeherrn , 32 gingen anderweitig ab . Von letzteren be¬
gaben sich 5 nach Amerika , 9 auf Wanderschaft, 3 verblieben
in der Anstalt , um di« Haushaltung vollständig zu erlerne» ,
3 mußken in Anstalten für Schwachsinnige und Geisteskranke
verbracht werden , 7 entflohen , 7 kamen behufs Verbüßung
größerer Strafen in'» Gefängniß. Was endlich den Beruf
der Entlassenen anbelangt, so traten 125 (darunter 13 Mädchen )
in gewerblich- Lehre oder Arbeit , 23 (nur Knaben) in land«
wirihlchaftliche Arbeit und 41 Mädchen von den 70 überhaupt
entlassenen in häuslichen Dienst.

Der Erfolg der Zwangserziehung gestaltete fich
nach Geschlecht und Alter , sowie nach der Art der Unter¬
bringung der Zöglinge und den Ursache» der ZwnngSerziehung
verschieden . Im Allgemeinen waren bei je 100

_ Mümm ywrre_
Zöglingen die Erziehungsresultate befrie¬
digende :

bei Familien» bei AnstaltS - über«
von den erzieh»» g erziehung Haupt

in Fällen in Fällen in Fälle»
sämmtlichen Zöglingen.. . 85,2 . . . 71.7 76 .8

Knaben . . . 84 .2 71 .6 76 .0
Mädchen . 87 .6 71 .8 78,4

abgegangenen Zöglingen 75.6 88 .8 77,1
Knaben . . . 76,7 84.4 75 .6
Mädchen . . 72.7 93,8 80,5 .

Bei den Knaben war der Erfolg im allgemeinen weniger
günstig al» bei den Mädchen , bei den unter 14 Jahre alten
günstiger al» bei denen über 14 Jahre, bei den wegen eigener
Verdorbenheit Ausgenommenen ungünstiger als bei den wegen
Gefährdung durch die Eltern Aufgenommenen . Bei dem Ver¬
gleich der Ergebnist- der Familien - und der Anstaltserziehung
ist, wie ausdrücklich hervorgehoben wird, zu berücksichtigen,
daß ersten» den Anstalten im allgemeinen die ^schlechtesten
Individuen, die in Familien schwierig Aufnahme finde » , zu¬
gewiesen werden, und daß zweiten « auch die Urtheilehinfichtlich
de» Verhalten» der Zöglinge in Anstalten und in Familien
nicht mit gleicher Strenge gefällt werden .

Der Aufwand für denUnterhalt derZwang ».
zvglinge betrug in Mark :

im bei Familien - bei Anstalts¬ im für de» Zögling
Jahre erziehung erziehung ganzen an Verpflegung
1889 — — 39,429 90 .85
1890 14,923 43,092 58,015 88 .64
1891 16,347 51,395 67,742 84 .47
1892 50,332 62 .454 82,786 86 .96
1893 14,196 65,107 79,303 96,39

Die Abnahme de » DurchschnittSbetrage » wird hauptsächlich an
die häufiger vorkommende unentgeltliche Aufnahme von Zög«
lingen iu Familien zurückgeführt .

Zum Schluß wird noch darauf hingewiesen, daß die
städtische Bevölkerung Baden » ein relativ stärkere»
Kontingent von verwahrlostenKindern lieferte , al» die Land¬
bevölkerung . In den vier Amtsbezirken mit größeren
Städten (Mannheim, Karlsruhe , Freiburg , Heidelberg ) betrng
im Jahre 1894 di» Zahl der in Zwangserziehung befindlichen
Kinder 381 , d. h . etwa 37 Prozent der Gesammtzahl , während
die Bevölkerung dieser Bezirke nur etwa 23 Prozent der Be¬
völkerung de» Großherzogthum» ausmachte .

-■
. . . mmmmmarn

Offene Stellen.
Erledigte Stelle « für MUitSranlvärter

( Leute mit CivilversorgungSschein ).
14 . Armeekorp ». (Nachdruck verboten .)

Postschaffner auf 1 . Oktober nach Wefferling , Reich« .
Postverwaltung. 0 Monate Probezeit. Anstellung ans Kündi-
gung . 200 M . Kaution» kann durch Gehaltsabzüge gedeckt
tverde » . 800 M . Gehalt und 60 M. Wohuungsgeldzuschuß

jsgjnjr
jährlich . DaS Gehalt steigt

'
bi» 1500 M. jährlich. Bm

Werbungen find an die kaiserl. Lberpostdirektion in Straßburg
z« richten .

Kamilkenuachrlchten .
Auizug eurs de» Standesöncher» Karlsruhe.

Geburten :
2. Okt. «lisabrtha Klara. B . Gustav Endre». Lackier.
6. , Jda, V . Peter Frey, Weichenwärter.
7. , Karl Wilhelm, B. Karl Scherber, Geschäft,reisender .
7. , William Viktor August, V. Oskar Mainzer , Ober¬

kellner .
S. , Slife Bertha. B . Jakob Heinrich S« I, Wir« .
9. , Marie Magdalena Luise » B. Karl Aug. Rosenfeld ,

Registratur- Assistent .
9. , Paul, V. Valentin Vogelbachrr , Eisrndreher.
9. , Karl Rudolf , B. Heinrich Grauer , Kaufmann.

10. , Oskar Joseph . V. Ben . Güntert , Waschinenformer .
10. , Friedrich» V. Georg Wildermuth, Schuhmacher .
10. „ Maria Josephs Franziska Johanna, V. Wilhelm

Köther, Oberpostdirektionefekretär.
10. » Emma, V. Christian Bauz , Fabrikarbeiter.
10. v Marie Bertha Anna , V . Auto» Lauberer, Hof-

mufiku «.
Eheaufgebote :

8. Okt. Peter Schimmel von Kronau, Bahnarbeiter hier,
mit Anna Kraft von Michelbach.

8. , Ludwig Schrempp von Gengenbach , Färber hier,
mit Adelheid « JooS von Beiertheim.

3. , Karl Bletzer von Baden , Bierbrauer allda, mit
Karoline Kaufmann von hier.

9. , Josef Becker von Reichenbach, Packer hier , mit
Anna Jester von Pforzheim.

9. » Albert Köhler von Altschweiher , Mitalldreher hier,
mit Wilhelmine Ländler von Wössingen .

9. » Carl Elgg von Hier, Schriftsetzer hier , mit Frieda
Hennrich von hier.

Eheschließungen :
8. Okt. Heinrich Schübel von München , Großh. Kammer -

mufiker hier , mit Luise Reff Wittwe von hier.
8. , Friedrich Zoller von hier , Conditor hier , mit Bertha

Frank von hier.
8 . , Karl Frindel von Lützelstein, Sergeant hier , mit

Fanno Kuhn von Eberbach .
8 . a Wilhelm Werner von Rothenburg, Reichitelegraphrn-

beamtet in Bruchsal, mit Sofie Frey von Urach.
8 . , Albert Nagel von Neuhauseu, Milchhändler hier , mit

Barbara Bierman » von Herzogenaurach .
8. „ Dr . Otto Seidenadel von Berghausen , Referendär

in Donaueschingen, mit Bertha Lempp von
Mosbach.

10. , Hermann Wurz von Lieberstnng , Conditor hier
mit Emma Timen» von hier.

- - . . . . - i .
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©rttt 4. « ädlsch -

„Helvetia“
GißVriMlscheFMlvkrsicheruugs -GeskNchaft i« St. GM»

NL'
E

Gnind -Kapktal voll begeben . . .
Gesammtrcserveu.
Prämien : Einnahmen pro 1694 .
Lersichernngs -Summe pro 1894 .
Ausbezahlte Schäden bis Ende 1894

JL 8900000 .—
«Ä 4582 592 .79
M 5 774934.17
Jt 3 035 022 607 .—
Jt 43396547 .05

Die Gesellschaft versichert zu fest «« und billigst « » Prämien gegenFeuerschaden einschließlich Gasexplosion : Mobiliar und Waare « aller Art ,sowie Gebäudefünstel .
Zunr Abschllch von Versicherungen und Ertheilung jeder erwünschtenAuskunft ist stet? gerne bereit 5994 .4 .2Ai- Aeneral-Kgeutnr fit das Krohherjogthum Made« :A . Keime in Karlsruhe , Westeuditratze Nr. 7,

sowie alle bekaaute« Aqeuten der Gesellschaft.

XXVII . LöllitrIsvbM -Mmk.
Loiipt-Kekdzewl»«« um

mi 75,000, 30,000, 15,000 m .
Ziehung am 27. Februar 1896 .
i '

oole }ii 8 Kick
aü? B . J. Dussault , Köln .

.3 " Karlsruhe bei Carl CSt » , Lederhandluna , Hebelstr . 15 .

Schuwaloffs

Allgemeine
Arbeits-

NliisMeis-
AliMt

t J» soforkrgm Gialriit gesnM :
Bürßmholzvshrer , Eisengießer,
Hafner ««> Ofensetzer , Küfer ,
Maurer, Steinhauer, Zimmer-
leute, Knechte auf's «and. Fabrik-

arbeiteriünen.

Gekündet -und geleitet
von gemeinnützigen Ver¬
einen mit Unterstützung

des Stadtraths

19 *
Für weibliche Dieustboteu ,

insbesondere für Köchinnen und Mädchen
die einfach kochen können , sowie für
Anfängerinnen als KQchenmädchen in
Wirtschaften sind in der Stadt Freiburg
und Umgebung auf sofort und später

guto Steilen zu vergeben . 5953

Stellen suchen :
Echufttrstr . 31 . Handwerksgeselle « aller Brauche « , ferner

( Hausburschen, Ausläufer , Kutscher , Taglöhner ,
Fabrikarbeiter , Heizer , Aufseher , Magazinier rc.

. OST In der zur Anstalt gehörigen Mägdcherbcrge , Web er¬struße 8 , finden Dienstmädchen fortwährend gute und billige Unterkunft .

wmmnmmmm
Freund der Hausfrau

| ist Karel Well ' * Weifene .Ttract io hundsrt -
tausender . tob Familien geworden , weil kein
besseres and unschädlicheres Mittel existirt . Nicht

| eu verweehseln mit geringwerthigen Seifenpuhrern ,
! welche di» Wäsche ruiniren . linrol Weil ’»

Selfeuextract ist die beste trockene
Seife ln feinster Pulverform . Schutz - r_ „marke Waschfass .
Karol Weil & Co . , Frankfurt a . M .

^ o^ bsthochstämine , Fonnbäume , Rose« , Beerenobst,U / Draht , Spcklierlatte». Drahtspauner , Pfähle , säuimt-
liches Material zu Zwersivbftgärte » liefere alles ans bestenund billigsten Bezugsquelle ». Reuanlagen werden aufs Sorg¬

fältigste «»Sgefirhrt.
» I, Tokoensn , Zmergobstchchter ,

Karlsrnhe -Mühlbnrg .
178. Als langjähriger Spezialist im Obstbau dürfen meine

Kunden nur auf Gutes rechne». 15000*

CC‘ ÖOl

o

Alle soliden Herren *
Aaw g-, Hosen -, P. letotstoffe n. t . w. liefert zu Fabrik . r . f9 * it 41«• F Aachener TuekMastrle , Aachen . 7 - DU„ Elegante Mustersendung kostenlos an Jtdtrmann !•kn? “ ™. Monopol -Cheviot 3!

ÄaÄÄ z’
• 1 « M » rk ! • D

Äor B
tTacg

., .
V
nrDW wsltkekannt durch gut» Tuehwmarsn . IM

Süssrahmbutten gesucht *
W «r liefert m . 1 */* Zir . monatl . (Abschluß) billigst gegen baar ?Off , per sofort mit äußerstem Preis an E . Heimle , Bruchsal . 14913

[43 »

Wir empfehlen in überaus großer Auswahl und«ur guten QuaMSten :
*n n^en nuv ^Enkbaren Stoffen und

für »erbst uns Winter N" ben mit Serge- und Plaid-Futter
zu M . 14, 16, 18, 20, 22, 24, 28, 30 bis 55.

in vielen Stoffen und
Farben ,

Felerins zum abknöpfen ,zu M. 18, 20, 24, 28, 30, 32, 36 bis 50.
HftlwlApIif !

in wasserdichten Loden ,tlttf Ülvlillli Cheviot, Tuch und anderen
und Stoffen,

Hobenzollera-Mäntel mit
zu Mk. 18, 20, 23, 26, 30, 35, 40 bis 55.

Nb * 2lnfevtigung nach Maatz
in anerkannt bester Ausführung zu billigsten Preisen .

Spiegel A Wels
Kalserstratze 76 (Marktplatz) 15022 .3 . 1

SEtfSATIOH
machen dio neueifandencn

Original Genfer Goldin -Remontoir -Taschenuhren
(Savonnette ) mit feinsten antimagnettachen Präcisions -Nickelwerkund Email-Zifferblatt .Diese Uhren sind vermöge ihrer prachtvollen und eleganten Ausführung als auch künst*derischen Arbeit voö echt goldenen Uhren selbst durch Fachleute nicht zu unterscheiden . Diewunderbar guilochirten Gehäuse bleiben immerwährend absolut unverändert and wird für desrichtigen Gang ,. —— — ♦ eine dreijährige schriftliche Garantie geleistet . + ■ ■■

per Stück 3LO BEarD :.
Hiezu passende eckte Goldiu -Uhrkettc,» mit Sicherheits-Karabiner, Sport -, Marqnis - oderPanzer -Fa ^on, per Stück S Mark .

Zu jeder TJhr gratis ein Lederfuttetfal .
Die Goldinnhren sind in Folge ihrer vorzüglichen Verlässlichkeit bereits bei den meistenBeamten der österreichischen und ungarischen Staatsbahnen im Gebrauche und ausschliesslich zubeziehen durch das Central -Depot 1455gAlfred Fischer , Wien 1 ,, Adlergasse 12.ÜWF “

Versandt per Nachnahme zollfrei . Jllustrirtc Catalogc gratis .n > 4M Vtl||| |i0i ^ Seit neuerer Zeit werden von verschiedenen Firmen werthlose Nachahmungen obiger allein echtenAN es Goldbi -Uhron angeboten . Hiedurch wird der gute Ruf dieser anerkannt vorzüglichen Fabrikate—-«• soB̂ grefahrdet- Wir warnen daher Jedermann dringend vor Ankauf schlechter , unbrauchbarer Imitationenund erklären hiemit offen heb , dass die echten Original Genfer Goldin-ftemontoir -Ubren , wie seit Jahren nur bei Herrn Alfred Ffocber,Wien, I .» Adlergasse 12 und sonst nirgends zu haben sind.

AdttßKartkN.ei«* und mehrfarbig , werden rafch und billig
angefertigt in der

Druckerei »er .Badische» » reffe-.

«

Sie können vierspännig fahren!
in elegantem Wagen mit 4 edlen Pferden bespannt , wenn Sie den ersten Haupttreffer der SchleswigHolsteiner Pferde - Lotterie gewinnen .

Sie können zweispännig fahren!
in elegantem Wagen mit 2 edlen Pferden bespannt , .wenn Sie den zweiten oder auch dritten Haupttrefferder Schleswig Holsteiner Pferde - Lotterie gewinnen .

Sie können einspännig fahren!
eomplett bespannt , brauchen also nur einzusteigen , wenn Sie den vierten oder fünften Haupttreffer derSchleswig Holsteiner Pferde - Lotterie machen .

Sie können ein feines Reitpferd haben !
eomplett gesattelt , fertig zum Aufsitzen , wenn Sie den sechsten oder
Schleswig Holsteiner Pferde - Lotterie gewinnen .

siebenten Haupttreffer der

verschiedeneAusserdem noch 30 Pferde schweren und leichteren Schlages , ferner noch 3963
Gewinne .

Nur noch wenige Tage für 1 Mk.
welch kleinen Betrag I Schleswig Holsteiner Loos kostet .

11 Stück für 10 Mk . (Porto und Gewinnliste 30 Pfg . extra ) zu beziehen durch die
Agentur Ludw . Müller & Co . in Beriin , Breitestrasse 5 , und in Hamburg ,

Strasse , und allerorts durch Plakate kenntliche Verkaufsstellen.
In Karlsruhe bei Carl G5tz , Lederhandlung , Hebelstrasse 15, nächst dem Rathhaus .

alleinige General¬
grosse Johannis «

14329 .3 .2

[ Ziehung schon am 17 . und 18. Oktober . |
die höchsten Preise für
getragene Herren - und
Damen - Kleider , Schuhe
und Stiefel , Möbel und
Betten,Iliiiforinstücke : c. :c .
erzielen will , sende seine

Adresse 'gefl. an 10745
A. Reutlingen Wer.,

Markgrafeichr . 12 u. 14.

70000 Matt liaar
können Sic im günstigsten Falle mit
einem Zweibrückener Kircheubau -
loos gewinnen . Loose & Mk 2 —
(Porto u . Liste 30 Pfg . mehr ) versenden
Reichert & Jundt ,

13362 Neustadt (Baden ). 3.2

In einer « tttelgrotze» S -' ^
ist ein 15002 .3.»

kleines Fabrikanwesen
mit Dampjheizung u. mit oder ohne
Kraft m . etektr. « eleuchrung r«
verpachten und errheilt nähereAuskunft

, . . . I ehr i S ,
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Großh . Badische
Staats - Eisenbahnen.

- Am Dienstag de« 15 . Oktober
j. 3 ., Vormittags 9 Uhr beginnend ,
oniiei iftit wir in dem Hofe beim
Aeraibschaftenmagazin , Eingang beim
Muppnrrer - Eiienbahnübergaug alte
»Heils enibebrliche , theils unbrauchbar

- gewordene Gerälhc verschiedener Art
gegen sofortige Baarzahliui«.

Karlsruhe , derr 30. September 1895 .
Hroßh. Kauptverwattnng der

z.3 SisenSahnmagazinc . 14361

Die Lieferung von :
280 Leintüchern ,
250 Mannshemden ,200 weißen Kissenbezngen,200 „ Handtüchern,180 Paar Socken ,
150 weißen Franeiijacken ,100 „ Piannsjacken,150 Frauenhemdeii,
70 weißen Küchenschürzen,50 blauen „50 Unterlagen,
30 Schwesternschürzen ,27 Wolldecken,
12 Sirohsäcken,20 Wärtcrschürren,24 Küchenhandtüchcrn ,13 Scegrasmatratzen,

> 26 Seegraspolstern ,30 Mädcheiiheiiiden ,12 Knabenhenrden ,40 Flügclhenidchen ,24 Flügetjäckchen ,
12 Kinderkleidcheii ,
10 Kinberjackeir

soll int Snbinissionsweg vergebenwerden .
Angebote sind versiegelt und mit

entsprechender Aufschrift versehen bis
längstens

Freitag den 18 . Oktober ,Nachnttttacs 4 Nhr ,
bei dem Sekretariat — Räthhaii ?,Zinnncr 9h-. 38 — emtnrcichcn .Muster können täglich zwischen 2 imd4 Uhr Nachmitiags bei der Oberin
im städtischen Krankenhaus eiugesehcnwerde» . Die Wahl unter den Sub¬
mittenten bleibt autz- rricklich Vor¬
behalten .

Karlsruhe , den 9. Oktober 1895 .Krankenhaus Kommisfion.S i e g r i st.
14961_ Schumann .

Oberwärterinstelle.
An W Heil- und Pflege-Anstqlt

(Irrenanstalt) bei Emmcndiugen ln
Baden ist die Stelle einer Oder
wärterk« alsbald neu zu besetz-n .
Anfangsgehalt 450 Mark bei völlig
sieier Station l . Klasse . Bewerber
innen, die in der Jrrenpflege erfahren
sind , kann sogleich eine entsprechende
Geballserhöhung gewährt werden .
Gesuche mit Lebensbeschreibung und
Zeugnisse » sind sofort an die Direktion
zu richte ». 14910

Dank!
Schon mehrere Jahre war ich mit

einem chronischen Nervenleiden, sowie
mit Kopfgicht , Kopfkrampf entsetzlich
geplagt und konnte durch Aerzte die
ich gebrauchte keine Hilfe finden.
Seit letzten Oktober vorigen Jahres
wurde ich derart krank , daß ich durch
qualvolle Schmerzen meinem Berufe
nicht mehr Nachkommen konnte , die
Schmerzen waren derart , daß ich
manchmal zur Verzweiflung kain.
Mi ^ Gottes Hilfe wuide mir durch
einen guten Bekannte» , sowie auch
durch Zeitungen ersehen , He>r
A . Pststcr, Breslau , Poftstratze 3.
cnipfohlen , an »den ich mich sofort
brieflich wandte. Durch sechswöchcnt-
liche briefliche Behandlung wurde ich
G. s. D . schon in den ersten 8 Tagen
von meinem qlmlvollen Leiden befreit.
Gott der Allmächtige möge diesen
Herrn gesund und wohl erhalten , daß
er noch viele Leidende wie mich von
ihren Schmerzen befreie . Diese Au¬
er kennnng kann ich jedem ähnlich
Leidenden ans das gewiffeiihaftefle
emvfehlen . Rttst i. Baden . Isaak
Grumbacher . 14944

Vis! besser als Putzpomade
ist 13827 . 10.3GIobus >Puiz >Exiract

von Fritz Schulz juu ., Leipzig

Lieferungs-Vergebung,
Die Verpsteguiigs- Bcüürsnisse bür

die Unteroffiziere - und Mannschnsts-M.enage des 3 . Bataillons Jnsantr .-
Reginrents ..M . L . W .

"
(3 . Bad .lNr. 111 in Rastatt sind für die Zeitvom I . Dezember 1895 bis dahin 1896in ossenilicher Submission zu vergeben .

tzfferle» hieraus ivollen bis 25. d .Mts., Vormittags 10 Uhr, versiegelt ,Md portofrei mit der Aufschrift „ An¬
gebot ans Menngebedürfnissc" verseben ,an die unterzeichnte Kommission nach f
vorperchriebcnem Schema, welches anS \den Lieferungsbedingungen zu erseben
ist, -abgegeben weroen . 15008,21

Die Lieferungs-Bedingungen, welchevor Abgabe der Offerte cingesehe»und anerkannt sein müsscrr, liegen im
Geschäftszimmer II . des Bataillons inder WilhelmSkaierncans, können auch
gcgsir 1,50 Süfarf dort bezogeir werden .Rastatt , den 8. Oktober 1895 .Iie Meuage üommifsio» des
3. Aatls . Jnfantr . -Aegimenls
M . -5. ZS . " <8. MSI Är . 114 .

6I .06V87
PUTZ M -sh'rMn !XTRÄG

WimaltBestesPutzmik
Metalle ksaBt&ir

Rar Seht mit
Firma uLtrk «

i» potmm

Jeder Versuch führt zu
dauernder Bcnutzimg .Nur echt mit Schntzinarke :

Globus im rothe» Streifen.
Erhältlich in Dosen ü 10 u . 25 Pf.in den meisten durch Plakate kennt¬

lichen Drogen -, Colonial - , Seifen -
nnv t^isenwnaren- Geschäft,,,.

ll»ljlfn=Serfeiif.
Jnsülge Ablebens mciiies Ehe¬mannes. letze ich meine daüier gelegene ,m vorzüglichem Stande befindliche ,gut eingerichtete Handels - und

Knndcnmiihle nebst Sägcmühlcdem Verkante ans. Dieselbe bai sehrgute Wasserkraft und ist nachweisbar
hoch rentabel; die Mablmühle ent¬hält 5 Mahlgänge , 2 Walzenstühlen»d neue Fruchtpntzerei.

Wohnhaus und Ockonomiegebändefind gleichfalls in bestem Stande;auch haftet auf dem Anwesen Rcal -
fchankwirthschaftsgerc chtigkeit.Lebendes und todtes Inventar,sowie Äecker und Wiese» können mit-trworben werden. 14911Naberes bei der Niiterzeichiieien .Julius Krnhmer Wittwe ,
^ Philippsbnrg IBaden).

Wirthfchaft.
In sehr guter Lage ist ein Hansmn Wirthschaft, wo viele A,beiteroeekebren, billig zu verkaufen ., Offerten unter Nr. 14843 an die»lped. der »Bad. Presse " erb. SZ

Paris 1889 golcl . MedaiHe.

500 Mark in Gold,
wenn Creme Grolich nicht
alle Hautunreinigkeiten, als Som¬
mersprossen, Leberflecke, Son¬
nenbrand, Mitesser, Nasenröthe
etc . beseitigt und den Teint bis
ins Alter blendend weiss und
jugendlich erhält . — Keine
Schminke! Preis 1 .20 M . — Man
verlange ausdrücklich die „preis¬
gekrönte Cr6me -Grolich “, da es
weithlose Nachahmungen gibt.Savon Grolich , dazu ge¬
hörige Seife , 80 Pf. 14100

In Karlsruhe bei fl .Bieter , Kaiserstrasse 223 .

1 SiespareimciGcld,
« > wenn Sie nur *•

^ÄlßipzigerRirsclibern -Bettea
5 fcieirtb . fmb d. bittkgste». im^ d. besten. Niemand ist i«MA°-Stande , e. iobia . Preis , z. verk. Ich - -— ^ ^ —«eri. großeBktten» Gebett, lOber-, 3-- » r » . i » » leid. ». Kissen , ins . nur 8 . best, cV Hotelbett . » Geb. 17.50 .- - —' —m. weich. Betised. otf ., nur 22 Jt. 8

t. LGeb.m .5töperinl. tc

« Halbd. 2,85 Jl . qraneDaun .ff* Jf , s. z. empf . . nur 3'/rPfd,znein .vollen Lecküett . Umtausch qestattet.» Mz—v v»r»«v.» » muui . tuiuu >i |ui bzos
■x Adolf Kirschberg Nachf.
^ •TcrsftttätiiMTomHaijptlagerlieipiigr .^ Anerkenn . «Schreiben. Preisliste gratis.

G*cn■ 1S7SW

Lebensbedürfnissverein
Karlsruhe

empfiehlt 15025 .3.1
Ia Sauerkraut,
Frauksurt. Braiwjirslt
Mageres Dürrflcisch,
Schwarzwälder Speck.
Lebensbedürfnissverein

15027 Karlsruhe , s .i
Mehrfachen Wünsche« ent¬

sprechend , haben wir auchWelschkorn
beigelegt nnd empfehlen
solches in Ia Qualität billiqst.

Lebensbedürfnissverein
Karlsruhe

emifi-hlt 15024 .3.1Ia . hiertändische
Tafeläpfel .
Lebensbedürfnissverein

Karlsruhe
empfiehlt 15027.3.1in Ia Qualität

gelbe u . rothe Speisekartoffeln.
Der

von wir, allein in den Handel
gebrachte _COGJVAC

ist
aus Traubenwein nach franz.Art gebrannt, zeichnet sich durch
hcchfeiuenGeschmack und eben¬solchesBouquet aus . — Kenner
behaupten, dass dieser Cognacebenso 1930

gut
ist, als doppelt so theure franz .Marken . Hervorragende Medi¬
ziner empfehlen denselben znHeil- und Genusszwecken .

Um Jedermann gerecht zu
werden verkaufe
Grosse Flasche Mk. 2 —

J. Kiasterer,
Karlsruhe , Kaiserstr. 100.

40 Waggons , schöne Normandie-
Aepfel, sind noch billig zu Haben beili . Kindl er ,
14857 .3.3 Rastatt .

EGLEl
^ aöeapparalEfaViî

Karisruhefc 3
''
baVENSTRjLjK ,
Illnstr.

Preislatalig
«rat. i. fr« .

: Beste :
I von Shirting , Cretonne , Baumwoll-
I tuch, Leinen, Pique, Bodenläufer ,Cattunne , 13354.10.2I Flanelle und Halbflanelle
I werden zu ausserordentlich bilii-
| gen Preisen abgegeben .Heinrich Gramer »189 Kaiserstrasso 189.

Jeder jnnge Man », der
L 6 M 6 L 8 eImurLdÄLt
bat erhält unentgeltich Ansknnft . IN.öartolomö . 55tuttfiart, ltzkimenstr. 24.

Naturgeireu , solid
und billigl werben sämintliche Hnnrarbeite«

(Scheitel, Tnpe rc.) angescrtigt beiA . Belia ,
Friseur und Perrückenmacher ,98 ZShriugerstratze 98 .

wssmstmmem
0
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Dienstag n . Freitag , Turnen !

I bei* ansübrndm Miiaiteder uiib ]
[ ber Zöglinge.

Donnerstag, Turnen der
Altersriege ,

1 jeweils von 8—10 Uhr Abends
lin der Turnhalle desRealgym -
inasiums . — (Eingang Schul -

straße) . 1013

Freie Turiivereiuiguug.
Tnrnabend « :

Montags « . Donnerstagsvon 8 bis
1V Uhr in der Turnhalle der Ober¬

realschule , Waldhornstratze 9.
Gäste willkommen. 4025*

für \
Handlnngs - I

Commis von
KamVurg , / tf. MäLerstr . 32.

Etwa 30,000 Bcreinsangehörige .
Kostenfreie Stellenvermitteluztg.

in 1894 : 4034 Stellen besetzt.
Pensions -Kasse

(Invaliden-, Wittwen -, Alters- «nd
Waisen-Versorgnng).

Kranken- « . Begräbnistkasse, e. H.
Vereinsbeitrag bis Ende d. I . nur

Mk. 2 . 50 .

Urbeiterkitllungs- Herein.
Am Montag den 14 . d. Mts .,Abends l/-9 Uhr beginnend, hältHerr Professor Fischer einen

Vortrag i

„Der alte Dcffaucr ."
(Ein Lebensbild.)Die verehrlichen Mitglieder, sowie

Freunde des Vereins (auch Damen )werden ersucht zahlreich zu erscheinen15021 Der Vorstand.
Auf vielseitiges Verlangen werde

ich meinen
französische»

Litteratnrknrsns
mit modernen Schriftstellern beginnen
Anfang desselben 19 . Oktober ,3 '/, Uhr Nachmittags. 14914.2.2Alice Bonningue ,

Stefanienftratze 49 .

Darlehen
sind in jeder Höhe ans I . Hy¬
pothek zum niederstenZins¬fuß fortwährend zu haben undauf Schuldscheine gegen /lide doppelteBürgschaft in
trägen von 300— 10000 M . zllö°lo cvent. auch 4 '/- Prozent.

Zieler , Theilzettel ,
Glcichstcllungs-Gcldforder-
ungc » werden ebenfalls mit
mastigem Nachlast erworben .

Karl Kaiser ,
Freiburg i . B. , Moltkestr . 36.

13290.0 .5

Kostenfreie
Slelleuvermitteliuzs

durch den
Verband

Deutscher HandlWqSgrhllse»
GesckäftfilkLe Nn nbrrst

»nd seine in allen p >ößeren Städte»
Deutschlands befindlichen Etickäits»
stellen _ 11217 . 12.2

2U«ijacr«i.
In einer großen Stadt Baden» ist

eine gut gehende Metzgerei « egen
Krankheit des Besitzers bistig I*
verkaufen . 14867 .3.3

Näheres durch Ariedrich Schnekea-
burger , Freiburg i. B .

^ uiniito ,
gut renovirt, verkaufe zu M. 360
gegen Baar. 14947 .3.1
Es. Hack , Vianolsger,
Ecke derKrieg- u. Rüppurrer -

ftratze 2 , 2 Treppen.

Plüschgarnitur ,eine feine neue, wird ansnahmS .
weife billig abgegeben bei 14210.4.3W . Kirschenlohr» Tapezier,

Bürgerstrabe 8.

Pferd Verkauf.
Ei » gutes Zugpfperdist sofortbillig

zu verkaufen. Durlacher -Allee 14,
parterre ._ 15014

In verkaufen .
Ein fast neuer Kinderfiwvage«mit Gummirädern , sowie ein Kinder-

»tegwagen und ein Qiuderftühlche»
sind wegen Wegzug billig zu verkaufen.

Zu erfragen Angustastratze 8,3. Stock. 14900 .2.2
Stellung erhält Jeder schnell ,

überallhin . Forderep. PostkarteStellen»
Auswahl . Conrier, Berlin-Westend,

Eine allererste
Margarine - Fabrik- «ad

Schmalz-Raffinerie
sucht für Karlsruhe mit Umgebung
einen respektablen Herrn als
Vertrefer .
Mehlvertretcr , die Lei der Spezerei -

Kundschaft , insbesondere aber bei den
Bäckern und Konditoren gut einge¬
führt sind , eihalten den Vorzug .
Offerten unter 589 an Rudolf
Moste , Cöln a . Rh._ 14981

Tüchtiger solider

Tapezier
findet sofort Stellung bei 15018

Seb . Mflnicli ,
Hirschstraste 18.

Kchuhmncher
gesucht flmalienstrasse 47 .

Harzer Kanarien «Vögel ,
flotte tourenreiche, Hohl - ». Klingel¬roller. St . 6. 8. 10, 12. 15 Mk . . je
nach Leistung. Tigerstnken, reizende
niedliche Sänger , P . 3 Mk. , 2 P . 5 Mk.
Afrikanische Prachtfinken, bunte nied¬
liche Sänger, Paar 3 h . 4 Mk. , 5 Paarlvrtnt l5Mk. Paradiesvögelm. langem
Schweif Paar 6 Mk. Zwergpapogcien
ZnchtpaareP . 5Mk., 2P . SMk . Jung .
Wellensittiche Zuchtpaare P . 12 Mk.,
versendet unter Garantie leb . Ankunft
gegen Nachnahme L . Förster , Vogel-
Versandtgeschäft . Chemnitz . Preisliste
über Singvögel aller Zonen , sowie
Prima Vogelfntter und Goldfische
gratis. 14643.2.1

Tüchtige

Maschienfa 'irik Heidelberg
Ufolitor & Co.

Heidelberg . 14832.3.3
Kellnerin , Köchin, ,

Büffetdanien, Lad- )
nerin, Zimnieriiiä»-
che» , Köche , Kell¬
ner und Diener
finde !! und suchen
Stellen . Personal

für Hotels u . bessere Ständeempfiehlt
oas Haupt-Placirmigs -Bureau von
K. Tröster , Kreuzstraße Nr . 17 , nächst
demHaupt-Bahnhos, Karlsruhe . 9497*

Cfesittcht .
Eine alleinstehende Fra « oder ein

Mädchen wird sofort gesucht .
Zu erfragen unter Nr . 14930 i«

der Erp , der „ Bad. Presse". 2.2

Lehrlings -Gesuch.
Ei» kräftiger, Brauer Junge, welcher

Lust hat, die Backeni gründlich r«
erlernen , kann sogleich eintreten bet

2.2 Klanprechlstr . 24. 14835

Metzgerlehrling-Gesuch .
Ein kräftiger junger Bursche, wel¬

cher Lust hat, die Metzger . i zu erler»
neu , kann sofort eintrete » bei

Wilhelm Möhrle, Mebaermstr.,
14897 Schützenstrafle 15. 23

Frachtbriefe,L'
. Ndi ,

Buchdruckerei de« »Bad. Preste/'
I Werschilellu . mit geringste»

kKosten Stellung finde« will, ver¬
lange per Postkarte die „Deutsche
Vafanzen -Post" in EHlingm a. ßt.
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Gottesdienst.
Tentttag de » IS . Ottobev .

« vang - Stadt Gemeinde .
7$ Uhr Ttadtttrche : Militargsttes -

diensti Herr Militär - Overpfarrer
Fingado .

v Utzr Südstadtkircher Herr Hof -
diakonus Fischer .

7,10 Uhr Kleine » irch«: Herr
Etadi »ikar Lic. Kühner .

M Uhr Schiohkirche Herr Stadt -
' pfarrer Brückner .
10 Uhr Stadtkirche : Herr Stadt -

psarrer M ü h l h ä u ß e r .
7. 12 Uhr « leine Kirche : Kindergot-

tesdienst: Hr. HosdiakonusFischer .
4 Uhr Kleine Kirche : Herr Stadt¬

vikar Braun .
8 Uhr SKdstadtWecher Herr Stadt -

«iSttv Lic . Kühnar .
Schristenlehrenr

7. 12 Ahr Stadtkirche : He« Stadt¬
pfarrer W ü h lh ä u ß e r.

7.12 Uhr Erbpriuieastrah « li : Hr.
Dekan v Mittel .

7. 12 Uhr PkeüudnerhanSkirch « : Hr.
Stadtpfnrrer L ä n g i n.

Wochengotteadieust : Donnerstag
den 17 . Oktob . Nachmittags3Uhr , in
der Kleinen Kirche : Herr Stadt -
vikar Lic. Kühner .

Ludwig Wilhelm -Krankenhei« .
3 Uhr Versammlung der bei Herrn

Oberhofprediger v . H r l b i n g
konfirmirlen Mädchen: Herr Hof -
diakvnnS Fischer .

5 Uhr Abends Gottesdienst : Herr
'Hilfsprediger Dr . Hartmann .

Montag Abend 5 Uhr Bibelstunde :
Herr Prälat v . Doll .

Militär -Gemeinde .
7. 12 Uhr Christenlehrc Leopold -

stratze S : Herr Militär -Oberpfarrer
Fin g alo .

DiakoulffenhanSkeche .
GamStag de » 12. Oktober, Abends

7,8 Uhr : Herr Pfr . Walter .
Sonntag den 13 Oktober. Vorinittags

10 Uhr : Hr . Pfarrer Walter .
Abends 7 -8 Uhr: Herr Pfarrer

Walter .
Gb. Kapelle deS KadettenhaufeS -
10 Uhr Gottesdienst : ^ err Pfarrer

Rami n . M
Evangelische GotteWmste im

Ttadttheil MühAneg .
7,10 Uhr VornlittagsgotteSdienst,
7.2 Uhr Christenlehre: Herr Stadt

pfarrer R . Holding .
WochengotteSdienst Donnerstag den
V 17. Okt. . Abends 7 Uhr : Herr

Stadtpfarrcr R. H e l b i n g.
Evangelische Stadt »,isflou,
Vereinshaus Adlcrstraße 23.*/ «12 Uhr Sountagsschnle im Vereins¬

haus : Hr. Stadtmissioiiar Lieber ,
Kindergottesdienst in der Süd -

. stadtkirchc : Hr. Pfarrer M a u r e r.
Kindergottesdienstin d . Diakonissen
hauSkapclle : Hr . Stadtvikar Brau u

0 Uhr Abendgottesdienst im Vereins
haus : Herr Pfarrer Maurer .

Freitag Abend ö Uhr allgemeine
Bibelstunde im BereiushauS : Hr
Stadtmissioiiar Lieber .

7. 1.2 Uhr Sountagsschnle : Herren
straße 62.

3 Uhr Bibelstunde im Versamm
luiigsfaal Hcrrensiraße 62 : Herr
Stadtmissioiiar Glünkin .

Mittwoch Abend 8 Uhr Bibelstunde .
Donnerstag Abend 8 Uhr Bibel

stunde Durlacherstraße 32.
Evangelisch - lutherischer Gottes¬

dienst Friedbofkapelle , Waldhot
stratze. Vormittag » 10 Nhr :
Abendmahl : Hr. Pfarrer S c r i b a
( ' »10 Uhr Beichte).
Katholische Stadt - Gemeinde .

Haupttirche (St . Stephan ).
7.7 Uhr Frühmesse .
7.8 Uhr hl. Messe.
7,3 Uhr MilitärgotteSdienst : Herr

Divisionspfarrer B r r b c r i ch .
7,10 Uhr Hauptgottesdieiist : Herr

Kaplan Epp .
7. 12 Uhr Kindergottesdienst: HerrKaplan Layer .
7-3 Uhr Firmungsunterricht für die

Knaben .3 Uhr Vesper.
Licbfrauenkirche .

Vs? Uhr Frühmesse .
Herr

Herr

. 9 Uhr Kindergottesdienst:
Kaplan Link .

7,10 Uhr Hauptgottesdieiist
Kaplan Kaiser .2 Uhr Christenlehre für die Mädchen
(Firniiiiigsunterricht.)

7,3 Uhr Roseiikranzandacht mit Segen
..Et - Biueenlinskapelle .

7,8 Uhr Amt.
4 Uhr Noseiikranzm,dacht mit Predigtund Segen.m . FranzlskuShau », Grenzstr. 7.
Eonntags 8 Uhr Amt mit Predigt .
- Werktags 7.7 Uhr : hl. Messe.
Rath .Kapelle de» Kadetteuhause ».
7,8 Uhr Gottesdienst Hr. Dioisions-

vkarrer Berberich .

St . Peter - und Paulskirche
(Stadttheil Mühlbnrg .)

7.7 lind 7,8 Uhr Ansthrilung de >' heil .
Comnmnion.

7.8 Uhr Frühmesse .
*.'»10 UhrHauvtgottesdienstm .Prcdigt .
2 Uhr Christenlehre. Eirmungs -

uittentcht).
7. 3 Uhr Noseiikraiizandacht mit Segen.
7. 4 Uhr Andacht der Jungsrauen -

congregalion.
NB. Die heutige Kollekte ist für den

Bonifacinsverein bestimmt .
<A lt »-Katholische Stadt - Gemeinde.
7.9 Uhr Kleine Kirche : Herr Stadt¬

pfarrer B o d « n st r i n .
Evangelische Gemeinfchast: ZiouS -

klrche, Beiertheimer Allee 4 : Vor¬
mittags 7 -10 Uhr nnd Nachmittags
7,4 Uhr Predigt .

Methodisteilgemeinde r im Betsaal
Zirkel 18» ,

Sonntag Vorm . 7,10 Uhr Predigt .
„ „ 11 „ Kindergottes¬

dienst
„ Predigt .
, Persammluiig

f. Jünglinge
u . Männer .

„ Gebets - Ver¬
sammlung.

Mittwoch „ 8 */, • Bibelstunve.
Aui ersten Sonntag im Monat

Abends 8'/« Uhr Temper enz -Bersaiiitii -
lung vom Verein des blauen Kreuzes .

Eulirahe .
Eniliik Service «

are held in the Chapel of the Ludwig
Wilhelm - Krankenheim, Kaiser-Allee,

on Snndays at 11 a .m .
II , Communion at 8 a. m. on 2nd ,

4th and 5th Sundays on other Sun-
dayg afterMorning prayer .

The Chaplaincy is in Connection
with the Society for the Propagation
of the Gospel .

Chaplain , licensed by the Bishop of
London , ßev . ©. Fier , Uhlandstr. 13 .

Thmiriljerg . Obere

14921.2,2

Bon honte ab:

Wn Kaiserstühlkr.
Jlug . Schweitzer .

Sonntag Nachm . 5
. Abends 8'/,

Montag Abends 8*/,

»m hießge» Platze
von 14057 '

« F m li © vy ,
Markgrafenstr . ÄS.

zahlt für Herren , und Damenkleider ,
ilniformsftücke , Schuhe und Sttefel ,
Betten , Möbel rc. rc. de» höchsten
Preis . Gefl . schriftliche» wie mündlichen
Offerten sehe mibPergiiügen entgegen .

Stoma ^U
ipiosli ^

Fj

U
röihß

fammd -

fm/tofib
tu -

y^ ( 50mh .) dind
^ 2 (Ls mk ) Müc &efu

tit ’iic 'Of "Of 'ÄSrA n A AA
Trotz abermaliger Erweiterung

sw ». 3anuat 1895 eescheinl

Dir (Modenivstt Z
eh«« jtglich « pr «i»«»hrhuug . statt früh«» 8 hat jede der jährlich !* „ Ich üj
llluftrirttn Hummern jcfrt lt tiitnii Mrti , Hauburb . it«», tlnt. rballMnfl,
» UtMAatlll» ,, . litrilit »r «rot « farbig« rnsd .n.pans .
um, » mH e«e«a zoo fitwiw an» » 8 «llaa«n mit tim, 240 Schnitt»
■njjmittc .

vltrieljährlich 1 Mark 25 ft . = 75 Ar. — Auch in Heften zu je 25 pf.--- 15 Ar. (Post-Zeltungs .Katalog No . 4508) zu haben. — Zn beziehen durch oll«
vuchhanblungen nnd Postanstalten (Post-Zeiknngs-Aatalog Nr. 4507) . — Probe»
nummern in den Buchhandlungen gratis .
kiormal,Schnittmuster, besonders anfgezelchnet , zu 30 Pf . portofrei .

Verlin V, potsdamerstr . 3S. — wie« I, «vperng. 5.« «gründet »885.

I Nl MaSwa MW «

PRESSEN
für Obstwein «, Trauben » n . Beeren¬
wein in neuester vorzüglich bewährter Con-

. structionmitglasirtem Eisenbiet odermitHolz-
biet. Unerreicht in Leistung u. Güte. Jahres¬
absatz über 2000Pressen u . Obstmühlen . 650
Arbeiter. Preisgekrönt mit über 370 Medaillen
in Goldu . Silber etc. Spezialfabrik f. Pressen

und Obstverwerthungsapparate.
PI) . Mayfarth& Go . , Frankfmta . H.

Kalalolge und Brochttre einer Autorität : „ Anleitung zur Bereitung und
Pflege der Obstweine “ senden wir auf Wunsch umsonst und postfrei.

Quäker Oats
schnellkoohende, feinstpi 'äparirte amerika¬
nische Hafergrütze , in 15 bis 20 Minuten fertig,
frei von alten Hülsentheilen, braucht nicht durchgeschlagen
zu werden.
Leichtverdaulichstes u . gesundestes Nährmittel .

Bester Ersatz für Muttermilch bei Kindern. Blutbildend
Allein acht in Original Gelber Packung mit der Schutz

marke ,,Quäker“. Niemals lose . Zu haben in allen Colonialwaaren- und
Delikatessen-Handlungen .

Lager bei Walliser Sf Lelbach , Mannheim .
„ „ J > Rubbert , Ungenfeid . , 12178 .12.8

General - Agent : G . H . Voorhoeve , Rotterdam.

11032 .17 .17

Accord -Zithern
mit 12 und 23 Manualen
die besten u . vollkommen¬
sten der Jetztzeit unter
Garantie sehr leicht und
olm ' Lehrer zu erlernen ,
bez t man direkt ab
Eal : von 13492 *
Peter Henk ,

Leipzig a .
Prosp. u . Musikverzeichn . gratis u . frco.

Kleider - Sammet,
glatt , gerippt und bedruckt in
reichster Farbenwahl,

Mäntel -FIHs&e
aller Art (glatt . Kriiumer rc.),
soipie Möbclplüsche aller Art liefert
zu Fabrikpreise » direkt an Private

E . Weeg mann ,
Plüschmeberei u. Färberei ,

Bieiefelsl »
Muster bereitivilligst franko gegen

franko . 13228 .2.2

Hoher Verdienst ,
tfersicherungsfach .

Gesucht Herren für Lcbe :,S -Ve>-
rchcru»gs - Abschlüsse bei M bis
i6 °/oo Provision ev. Fixum. Nicht -
Fachleute finden Gelegenheit zum
Einarbeiten. Off. unt. Nr . 14371 an

die Exped. d. »Bad. Presse " erb . 21

Mehr kivhl ! Weniger Petrolenm ! Fast kein Zerspringen !
Sparsame Hausfrauen

rerwenden an Stelle der gewöhnlichen Knyffcylinder für (
Lampen mit Bandbrenner nur noch

Patentkogelcylinder
(D. B . P . 76356), den Vortheilhaftesten und im Ge¬

brauch billigsten Oylinder.
Vorzüge I Herrliches weisees Licht ! Fast keinZerspringen ! I

Keine Exploeion möglich ! 25ProzentPetroleum -Ersparniss. I
Aensserst bequemes Auslöscben; ein leiser Hauch in diel
schräge Oeffnung genügt , 149081

BHT In allen einschlägigen Geschäften erhältlich.
flrülzner & Winter, Glashüttenwerk, Deuben , Bez . Dresden.

p. Kneifers Haar -Tiuktur .
Geehrter Herr Kneife ! k Auch der Unterzeichnete kann eS sich nicht

versagen , Ihnen von dem anberordentlichen Erfolg , den Ihre wirklich vor¬
zügliche Tinktur bei mir gehabt » hierdurch Mitiheilmig zu machen. Mein
Haar hat sich nach vergeblichem Gebrauch aller möglichen Mittel ganz
wesentlich vermehrt, wie sich Jedermann davon überzeugen kann . Ich kann
die Tinktur aufrichtig und aus voller Ueberzeugnng empfehle ». Ihr ganz
ergebener Gustav Poller » Tteuerbeamter in Dresden , d. 5. Ang. 1894 ,
Pillniherstr . 10, III . , 2045 .4-1

Dieses vorzügl. Eosmeticum ist in Karlsruhe nur acht bei 8 .
Wolf Wwe. , Karl-Friedrichstr. 4. In Flac . zu 1 , 2 und 3 Mk.

Sireug reell ! Aetestcuiicitslrautl Uiciitstclaileuilc» nehme zureck!

Betten 1 s 2 Kiesen Je 82 cm. breit 82 cm. lang
I Deckbett 130 cm. breit 200 cm. lau;

. I Unterbett 115 cm. breit 200 cm. hui?
reichlich gefüllt mit ca . 14 « g«ra!n!gten neun Federn

von xniem frau mit rot gestreiftem Inlett nur . 20 A
von vorzügl . glatt rot oder rosa rot gestreiftem Inlett nur . 25 A
von bestem glatt rot oder rosa rot gestreiftem Inlett nur . 20 A
von vorzügl . glatt rotem , rosa rot , blau rot, oder gold rot gestr.

Daunenkopar gut gefüllt mit ca . 15 S neuen Gänsefedern nur . . .40 A
von ausgez . blau mit hellblau gestr. Daunanköper u. 16 9 Gänsef. nur 50 A
von denkbar bestem (vit Seide) glatt rotem oder glatt blauen Daunen

Satin reichlich gefüllt mit weiaaen Daunen und besten Gänsef. nur.75 A
versendet in vorzügl . Ausführung unter Garantie die Bettenfabrik von
" W«r sieh aur <Uqm Zeltan» bwciebtTl 0 WftltOr Blei . Coburg .

erhalt ein» oratiä -PrUmie . | Hut« «i Ftebe-MmtuiWensüialKaist 't . !
i man Offertenicht mit dm genötalich lageW— ■ytnrtrtgsi Wan a venndmh!

\ Von der Reise zurück . ,
;

Ernst Deimling, |
■ Zahnarzt , 1479755
Sohülzeuüt russe GS .

oooooooooooc
Karlsruhe .

Kmter - Ini»t>sbnh.
Gegründet 1880.

Heilung gegen Gicht , Nhemuatis ,
mns , Gelenkentziindmig , Nerven .
Kopfweh . Hautansschiag , Ohren -
leiVeu . Tchnnpfen,Heiserkeit,Hustru
Jahnschmerzen , Erkältungen .

7
' Achtungsvoll 12481 *
IS .

' ^E7V r e » xxszs »
53 Ecke der Werder- u . Marienstr . 53.

Ei» Versuch
sich lohucu !

Trotz des großen Lederausschlags
liefert das Schuhgeschäft von Joh .
Schneider die Arbeit zu folgenden
Preisen :

Herren Sohlen u . Flecken Mk. 2 .40
Damen „ „ „ „ 1-60
Kinder „ » » v . 70 Pfg . a.
Für gute und saubere Arbeit wird

garantirt , nnd können Sohlen und
Flecken eine Stunde nach Bestellung
abgehalt werden . Bei eintretendem
Bedarf halte mich bestens empfohlen
nnd zeichne

hochachtend
Johann Schneider ,

Schtthmachermeister »
Markgra fenstraste 25 , vis -a- vis dem

Hotel Geist.

Beste Marke

Cognac
Scherer & Co. Langen

in allen Preislagen
garantirt rein

Flasche von Mk. 2 .— an
empfehlen 1865 .35,18

II. Baumann ; Kreuzstr . 10,
0 . Mayer , Wilhelmstr . 20,
V . Werkle , Kaiserstr. 160,
Giistav Malier , Heirenstr . 25,
C. Roth , Hofl , Herrenstr, 26,
Aug . Müller , Mühlburg.

TW

osmen
pt SSfinDfreifiiitg,

rothe und schwarze , in frisch
eingetroffener , ganz vorzüglicher
Qualität offerirt allerbilligstFritz Leppert ,

Karlsruhe » 13241*

TI Westphäiische ! !
ff. ^ kockwurst ü Pfd . M . 1.- .
„ Mettwurst k Pfd . M. —.80.
. Leverwurst 4 Pfd . M . —.70.
, Aothwnrst 4 Pfd . M . —.65.
„ Schinken , 12—15 Pfd . schwer,4 Pfd . M . - .95.II Speist , fett oder mager ,

4 Pfd . M . — .65
versendet gegen Nachnahme 9863*

Lug . kleine in Blotho i . Wests.
EB . Preiscourantc stehen znDieiisteN .

ir

Pfarrer Kneipp ’s

Weizenkrafttrot
nach dessen persönlicher Angabe her¬

gestellt von R. Zeiher in Ulm ,
empfiehlt 14488*

V. Stobbe ,
Durlacher -Allee 4 , Bäckerladen.
MT Alleinverkauf für Karlsruhe

und Umgebung.

Gänselebern
werden fortwährend angckair--

Erbprittzciistraste 21 , '■ Stock.



Nr : 210 ; tfffMTTflhf Dresse .

Grossli. Hoflieferanten ,
86 Kaiserstrasse 86 ,

empfehlen
ihre

Neuheiten
in

jeder
Preislage

Schwarze und farbige

EM ß

für Roben , Blousen , Jupon und Besätze .

15036.2.1

*.ft:** . tt '.V' ;
WWW

Sprechstunden
über 15015 »

Kneipp
’“"6 Heilmethode

hält jede » Donnerstag von
3 Uhr an

Dr. J . Kaiser, Stabsarzta. D.
Kneipp -Kiir - Anstalt,

Karlsruhe, Hirschstr. 12.
en gros SpedaH»escMft für Seidenstoffe,

Kaisersfrasse 901
beehren sich hiermit , den Eingang von sämmtlichen

Neulieitexi
in schwarzen , weissen und farbigen

en
.

Maulrapital'
,

10000 Mk , welches sicher gestelltwird , gesucht. Gest . Offerten unterk. 14785 an die Cxedition der „ Bad.Presse" erbeten . 3 .2

Kapital
Durchaus solides Fabrlkgeschäftstiebt stille» , event . nach thättger

Theilhaber (Coininanditist ) mit einer
Einlage ooii Mk. 50 - 00 000 Capital'«»» sicher gestellt iverden .

Offerten unter Nr . 14083 a» die
Expkd. der „ Bad . Presse " erb . 3 .1
Hans
lieber,chust i. Frankfurt a. M

soll gegen e. Landsitz . Gut od . Fabrikw gesunder Lnftlagc getauschtwerden. Antr. erd. »nt. Chr . W.®* Haascnstcin 8f Bögler , Frankl»rt a . M . 14505

Livrl-Ghe.
. Zufolge Einfühning der Civil-Ehebaden sich 1400 reiche Damen behufs« Uehelnhung noch int Laute d. I .aver spätestens tm Fasching vermerken

darunter 80D >n „ e» , Vermögen«° » 1000!« dis 4 Million , 300 Daniel ,®on 50 - 100 , 00 , 390 von 25 - 50000 .«30 doii 1000 - 25000 fl . Herren , die
baldigst reich heirathen wollen , wenden| l <0 nr >vtri1ti »ttfirtrt !f eti Kaä Aul » ..

^ «uuiieuiueau ..Viovus , ÄUdapest ,
Attewffygasse 28. Anfragen gegen«tnsenduiig von 30 Pf. in Brief-M»en werden unter strengster Dis-

für Strassen ») Braut » und Gesellschafts - Toiletten ergebenst anzuzeigen . 15041 .3.1

Yelvet, Yelour und Peluche uni , carrirt und fapnirt
In Blousen - und Ausputz -Stoffen stets grosse Auswahl.

Piöcen ein.
Unsere Ausstellung in Confection dauert noch einige Tage fort und treffen täglich neue

Weibezahns Hafermehl
Psuvd -Backet 50 Pr . . AYeibnahn * IIn (ev-Cla«.ao 120'WeibezahitsHafer - Cakes 120 Pf .. Waibezahns Hafer -
g-ii >fze 40 Pf . Bcsic NabrrriiUr! iiiv Kinder . 6-twachiene ,Ärouft und Ge' inrde . Ucbmuiicu alle obnltetH Fabritarrau Güte und Drhl esi.'bn' ack. Nc' erail zu baden . Proivekteraiis . O -ebr . Weltresrttkir , krdebdeotr , Weser .

« #■

r

Weinrestauianr , Weissbierstube,
Cafe und Weinhandlung

Eugen Zlingenstein,
Kreuzstrasse 37 , am Hauptbahnhof,

empfiehlt 15032
eilten vorzüglichen süßen

ar » kgjr » üf lea 11 Wein 9
sowie

verschiedene neue Oberländer Weine.
waniU ‘1’ Zwiebelkuchen .

BrBnWWilgSsyfiS'Ä
gewebter unverwüstlicher und
rchtfarbiger Haus - Kleiderstoff ;Mercedes und Lola, elegante ,
dabei . solide Proineiiaden - Kleider-
stoffe. Altdeutsche Portiören in
sehr schönen Mustern .
Uorran . Anzng- und neber-
UVIIVll zichcrstoffe, n»r mo¬
derne und haltbarste Qualitäten
zu Fabrikpreisen. Große Auswahl.
Anftläge von 20 M . au n . Muster
stets fräilcc». ' 442012.1Carl H . Klippstein Sf Co ,
Weberei und Versand Geschäft,

ÄMhlhauser» i. Thiir^

Gllsthails -Lerkmif.
Einer der besten Gasthösc in

einer mittelgroßen Ober -Amts-
stadt ist wegen anderwärtigcln
Unternehmen billig feil. Wein -
verbranch 30000 Liter per Jahr .
Für einen Metzger sehr günstig.

Auskunft eitheilt 11849.5.4
I. » IKulz , Areiburq .

Schnralzfässer
zu verkaufen.

Schmalzfässer, geeignet zu Sauer-
kranlständer, sind billig abzugeben.14878.3 .3 Schivimmschnlstr . 14, pari.

mge Mädchen

Gliistr -Grliich.
Bei Unterzeichnetiin kann sofort ein

tüchtiger Arbeiter bei hohem Lohn
Linierten . 15042 .2 .1

Ed. Schindler , Glasermstr .,
_ Reuweier bei Baden .

Ein kräftiges Mädchen
für Hausarbeit zum sofortigen Eintritt
gesucht. Durlacher-Allee 13, 3. Stock.
lä £“ Lade« mit Wohnungin sehr guter Lage der Kaiserstraße
schöne Sosnungen von 2, 3 Zimmer,soivie 5 mit Badezimmer im westl.Stadtrheil sind zu vermietheu . Näh.«raiserstratze 243 , 3. St . 15033
tL.rbp»i»zenstr . 3 Treppen h. sind^ z nett uumüblirte Zimmer um
billigen Preis sogleich oder ipaler zuvermteth. Näh. daselbst. 15017.2.1

aus ehrbarer Familie finden Gelegen
heit zur Erlernung von Hilfsarbriirn
und dauernde Beschäftigung in der

Buch- u . Knnstdrnckcrei
DöPinai 15030

Öniseiistraße52 3. St. ist rin freundl.»löblirtes Zimmer sofort billig zu
vermiethen. 4484g



e&t s. v - d
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Reichshallen -Theater
Direktion : M . A. Krüger.

Rarienstr .14. Giidftadt n. d. Bahnhof
Gcuutag de« IS. Oktober ISST,« bendS 8 Uhr :
L Gastspiel von Thessa Klinkhammer

O^pi' iennv CDiforqon)
ivstspiel in 3 Akten von Sardou und

E . d . Najae.
Erhöhte Preise .

. « penfitz 2M .. t . Platz 1 M . 30Pf .,
» «Ikon 1 M. 20 Pf .. 2. Platz 80 Pf ..

Eallerie (3. Platz) 40 Pf .
Billetvorverkauf befindet sich in der

Cigarrenhandlung des Herrn Keller ,
Ecke der Wald- und Kaiserstrabe :
Müuzer -Küte « , neben Hotel Ger¬
mania ; Sutter , vis- ä-vis dem Haupt -
bahnhof ; Wietzner , Kaufntann,
Marienstraße 9 und Nähe des Reichs-
halleiitheaters; Haumesser » Friseur ,
Schützenstrahe 18. 15020

Gute zuverlässige
Reitpferde « . Ponny

sind mit vorzüglichster
Ausstattung für Da¬
men , Herren , und
Kinder zu billige »
Preisen 3* ber -
« iethe «.
- Pfin̂ lons-Stallang.

Pferde werden korrigirt und zur
Dressur für Campagne und höhere
Reitkunst angenommen. 14923 *

Ad . Oehlwang ,
69 Kaiserallee 69 .

Versteigerung
wegen beabsichtigtem Lokalwechsel
und Geschäfts -Aufgabe
zu bedeutend bcrabgesetzten Preisen :
»inen groben Borrath kompletter
Betten , sowohl gewöhnlicher als
hellerer Qualität .

versteigernngstügr : von Diens¬
tag den 15. bis incl. Donnerstag
den 17. d . M .

Ruch verkaufe von heute ab schon
zu Bersteigerungspreisen. 15023 .3 . 1

Ludwig Schmitt,
MSdelmaaazin ,

einzige
Zeitschrift , welche über

alle
Gold-,

Silber -,
_ und

Diamanten -
Minen-Unternehmnngen

durchaus sachlich
referirt und urtheilt
ist die in London in
deutscher Sprache

gegenwärtig einmal
demnächst jedoch

zweimal
wöchentlich erscheinende

Gold-
ninen Börse ,

welche in den ersten
22 Nummern

bereits ca . 1200
Unternehmungen wiederholt

mehr oder weniger
eingehend

besprochen . Ein Blick in das
jeder No . beigegebene

vollständige
Inhalts - Verzeichnis «

genügt um Jeden von der
grossen Nützlichkeit

dieser Zeitschrift zu überzengen .

Abonnements-Mlo^ h?'1
bei postfrsier directer Zusendung .

Alle Buchhandlungen
nehme « Bestellungen für

direct « Zusendung
n gleichem Preis entgegen .

pMAhn Nummern versendet
X A UUt5 “

gra t [s nn (j gastfrei
der Verlag der

„ Goldminen -Birse “ ,
SB , Copthail Avenue ,

14984 London , E.C .

Jedermannkann sein Einkommen
um Lausende von

Mark jährlich durah Annahme unserer
Agentur erhöhen . Senden Sie Adresse
A. X. 24. Berta W. 67. 14982

Total - Ausverkauf
von

IWF *Manufakturwaaren .

Wie es meinen werthen Kunden und einem tit. Publikum bekannt sein dürfte , führe ich haupt¬
sächlich Damen -Confeetion , verbunden mit Atelier für Anfertigung nach Maatz . Da es mir an
Räumlichkeiten mangelt, und ich den Artikel Damen-Confeetion nebst Anfertigung nach Maaß als Spezialität
führen will , so habe ich mich entschlossen, sämmtliche Manufakturwaaren auszuverkaufen, und
unterstelle hiermit mein Lager in Manufakturwaaren einem

Total -Ansverkauf .
Wer also thatsächlich enorm billig einkaufen will, benütze die Gelegenheit dieses

Total - Ausverkaufs von Manufakturwaaren.
Als Ueberblick lasse ich ein kleines Preisverzeichniß folgen :

Ohevlot , doppelt, reinwollen . . . . . . .
Jaquard , doppelt, reinwollen . . . . . .
koden , doppelt, reinwollen . . . . . . .
Damentuch . . . . .
Schwarze Cachemires , doppelt , reinwollen
Bedruckte Baumwollflanelle . . .
Hemdentuche . . . . . . . . . .
Handtuchzeuge . . . . . . . . .
Bucksking doppelt, reinwollen

In diesem Preisverhältnisse wie oben angest
Bettzeuge , Barchente , Flanelle , Hai
bedmknd im Preise herabgesetzt, billig verkauft.

hm

früher per Meter M . 1 .20, jetzt M. —.80 .
tt tt tt tt 1 . 50 , tt " "

iS -

tr tr tt „ 1 -20, n " - -ss -
tt tr tt tt *90 , tt tr — n^ O .

11 tr tt tt 2 . , tr tf I . — »

r* tr tt n »50 , tt tt
tf tr tt tt »50 , tf "

" "
5 ?

-

tr tt tt n »20 , tt
tr tt tt n t tt „ 2 .50 .

Artikel werden alle anderen Artikel , als :
aneile , Bettdecken IC . rc. gleichfalls

Kramer ,

14943 vis -ä-vis dem Friedrichsbad oder der Brauerei Moninger .

Motto ;
\f/ t r das Guts will »erh„ ;te#>

der vertraue es der Fr»«,

POtO TH#
In qf^ Warzer chincs .TM^ ^^

Siiddeuhchland bdieMes» ^
Dipelrter Import * >n

" KaihreineßÄ
INCHE ^

Preise : Nr . 17 , 25 , 33 , 45 , 58 , 02 ,
V. Pfd .-Dose : M . - .tiO — .70 —.80 , 1 .05 1.35.

„ „ II . 1 .10 1 .30 1 .55 1 .90 2 .05 2 .60 .
V, „ ,, M, 2 .10 2 .45 2.90 3 .60 3 .90 6 .— .

Prohobriefe A 10 Pf . “ WtzU
Ein Pfand gibt 170 —200 Tassen , pro Tasse somit

1 ' / . - 2 Pfg . -
Garantie für Aeohthelt

nur in Originalpackungen mit unterer Firma .

und
Niederlage in Karlsruhe bei den Herren :

Herrn . Baumann , Kreuzstr . 10, IN . Munding , Ecke Kaiser-
Carl Klingmann , Ecke Mark - I Herrenstrasse.

grafen - und Kreuzstn -asse , j E . Salzer , Eaiserstrasse 69 .
6ust . MUller , an der kath . Kirche. |
In Durlach bei Herrn Carl Martin
In Ettlingen bei Herrn Paul Weasbcchar .
In Rastatt bei den Herren : c . F . Jäger , J . Landhluser ( vorm .

A. J . Jung ) , Herrn . Vegel . 15028 .4. 1

Ticuerstelluug EL '
,!>

von 15 —30 Jahren . bev einen KntsuS
in der D encrfchule , Berlin , Wilhelm-
straße 105, absolvirt. Lehrplan frei .
Seit 1891 gegründet. 12494 .10.7

Wegen Wegzug
find verschied. Möbel als : 1 Sopha ,
1 Waschkommode . 1 T >sch , 1 Bettlade
init Rost zu verkaufen. Näh. Steln -
stratze 12 » St --ck 15019

Niemand versäume es .
dem an Schönheit und Erhaltung seiner Zähne gelegen ist , einen Ver¬
such zu machen mit dem unübertreffliche» und infolge seiner hervor¬
ragend antiseptischen Eigenschaften eiinig dastehenden Zahnreinignngs -
mittel Amerikanisches Zahnpulver 1
nur echt mit Schutzmarke , 2 Fische . Preis pr . Schachtel 40 Pfg .

N i e d e r I a g e n i n K a r l s r u h e :
in Drogerien : , „ , . , ,

Jul . Dehn ’s Nachf . , Zähnngerstr . 55 , Adolf Körner , Lndwigsplatz61 i
in Parfümerien : .

:
L . Haemer , Hof -Friseur , Marktplatz 5 , Adolf Kiefer , Kaiserstr. 92,

D . Waerther , Kaiserpassage 34 , Gustav Schneider , Herr«»
straße 19 , Max Droll , Kriegstratze 40 . ] 49 j7 .4.1

General - Vertrieb : 33 . Vennes , München , Erhardstiaße .

Meter f. blau, braun od.schwarz

zum rinzuge für 10 Mark. 2V10
Meterdesgl . zum Paletot f .7 Mark,
Ta 2lnzug - u. Hosenstoffe äußerst
billig , versendet frco . gegen Nach¬
nahme I . Büntgens, Tuchfabrik,
Eupen bei Aachen. Anerkannt
vorzügliche Bezugsquelle . Muster
franco zu Diensten .

170 cm breite
carrirte Javastoffe

aum Besticken
wieder in allen Dessins vorräthig

Heinrich Cramer ,
14471 189 Kaiserstr . 189 . 6 .2

finden freundl. n . vtr -
^ NNIkN schwiegenc Aufnahme zu
mäßige» Preisen. 14018 .6 .5

A. Flach , Hebamme,
StraAmru . EU -- Stewstr . 46. Z. Et .

Privat -Eiitbiudung .
Damen finden bei strengster Dil»

kretion und bester Verpflegung Auf'
nähme bei

Frau Ullrich , Hebamme,
12482 Douglasstr . 30 , Karlsruhe .

Beste u. billigste Bezugs «
quelle für garaiüirt neue, doppelt
gereinigt n. gewaschene » echt nordische

Ltzltkiöävrll .
Wirversend«nzollfret,geg . Nach«, ged.
beliebige Quant »« ) Gute neue
Bettfeder » perPfd. für 60Pfg .,
8vPs ^ LM . n. 1R . 2SPsg . ;
Seine »riamHawdauueulM .
66 Psg . u. IM . 80 Pfg . ; Weihe
Polarfeder « 2 M. und 2 M.
So Pfg .; Silberweib - Bett¬
feber» 3 M.. 3 W. so Pfg. u.
4M . ; ferner Echt chiuefische
Gauzdauue » ü -hr Mkrastigi
2 M . 50 Ps . n . 3 M . « erpacknng
zum Nastenpretse. — Bei Betrügen
don mindesten» 75 M . 5»/0 Rabatt . —
Richtgesallende» bereitwilligst zurück .
genommenl
Facher S Ca . , Herford
_ i . Wests .
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